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Pop-Projektchor VOCAL MOTION rockt  
die Bärstadter Turnhalle beim Abschlusskonzert
Gesang und Applaus ohne Ende – 
beim Abschlusskonzert des Projekt-
chors VOCAL MOTION im Bärstadter 
Bürgerhaus und in der Bärstadter 
Turnhalle war schon zu Anfang, aber 
auch zum Ende hin das gesamte 
Publikum eingeladen, zu bekannten 
Popsongs mitzusingen. Die Begeis-
terung fürs Singen hatte hier nicht 
nur die 90 Sängerinnen und Sänger 
des Projektchors erfasst, die an die-
sem Wochenende insgesamt etwa 14 
Stunden zusammen mit den renom-
mierten Chorleitern Kate Nelson und 
Ernie Rhein sechs Lieder eingeübt 
hatten. Auch alle, die zu Gast sein 
durften, ließen sich von Anfang bis 
Ende zum Mitsingen und Mitklat-
schen animieren. 

Diese Motivation großer Gruppen 
liegt den beiden Coaches im Blut. 
Die Amerikanerin Kate Nelson war 
neben ihren Tätigkeiten als Dozentin, 
Chorleiterin und Singer-Songwriterin 
schon im Fernsehen für DSDS und 
Voice of Germany als Vocal Coach 
aktiv. Ernie Rhein, Lehrbeauftrag-
ter für das Fach Chorleitung an der 
Hochschule für Musik und Darstel-
lende Kunst in Frankfurt am Main ist 

seit 25 Jahren als Chorleiter mehrerer 
sehr erfolgreicher Chöre in der Regi-
on tätig. Zum dritten Mal leiteten die 
beiden den im November vor zwei 
Jahren von Kerstin Höhn und Sabine 
Avella Salazar gegründeten Projekt-
chor, der sich erneut größten Zulaufs 
erfreute, auch wenn man in diesem 
Jahr viele Absagen wegen Krankheit 
annehmen musste. Die drei Proben-
tage begannen jeweils mit einem 
Warm-up, „um die Stimmbänder zu 
ölen“, so Kate Nelson, die auch sagt: 
„Ich liebe coaching! Es ist so cool, in 
kurzer Zeit das Beste aus den Leuten 
herauszuholen“. 

Sopran, Alt und die Männerstimmen 
Tenor und Bass konnten im Projekt-
chor in diesem Jahr ganz gleichmäßig 
mit jeweils 30 Personen besetzt wer-
den. Nach dem Warm-up folgten von 
Freitag bis Sonntag die Liedproben, 
geübt in Fragmenten, zudem unter-
teilt nach Stimmen; es galt, neue und 
erfahrene Sängerinnen und Sänger 
zusammenzubringen. „Man wächst 
sehr zusammen, vor allem wenn ein 
Chorleiter-Duo mit fantastischer Prä-
zision heraushört, wo es klemmt“, 
schwärmte Sabine Avella Salazar und 

ergänzte: „Wenn dann die Harmonien 
alle zusammenkommen ist das ein 
absoluter Gänsehautmoment“. In den 
Pausen waren ab Freitagnachmittag 
alle Workshop-Teilnehmer mit Snacks 
und warmen Mittagessen versorgt. 
„Mittlerweile stehen wir unter dem 
Dach des Förderverein Bärstadt und 
konnten zu einem günstigen Beitrag 
ein Rundum-Sorglos-Paket anbieten“, 
erklärte Kerstin Höhn. Doch auch 
das sei nur mithilfe sehr zahlreicher 
helfender Hände, etlicher Spenden 
und der Lösung „einiger logistischer 
Probleme“ zu stemmen gewesen, die 
eine Turnhalle erst zum Konzertsaal 
machten.

Das Abschlusskonzert am Sonntag-
nachmittag bewies dann, wie positiv 
es laufen kann, wenn alle vereint an 
Organisation, Logistik und Chorbil-
dung mitarbeiten. Zum Auftakt nach 
dem gemeinsamen Sing-along mit 
Publikum präsentierte der Gemisch-
te Chor Frohsinn Bärstadt unter 
der Leitung von Maarten van Leer 
schwungvoll drei Lieder, die sich auf 
Afrika bezogen. Anschließend er-
zeugten die bekannten SomeSingers 
unter der Leitung von Ernie Rhein mit 

fünf Songs auch beim Auditorium 
Gänsehautmomente durch die har-
monisch perfekte Beherrschung aller 
Stimmlagen. Der Projektchor VOCAL 
MOTION übernahm dann diesen Staf-
felstab des freudigen, begeisternden 
Chorgesangs mit 90 Stimmen auf 
der Bühne und mit sechs Songs aus 
Pop, Gospel oder rockigem Latin. Die 
Motivation hatten alle Sängerinnen 
und Sänger mitnehmen und sowohl 
akustisch als auch optisch mit gro-
ßem Spaß umsetzen können. Kerstin 
Höhn resümierte mit Dank ans Chor-
leiter-Duo: "Ernie und Kate, ihr seid 
einfach klasse und wir sind ganz be-
geistert von euch!". Das gesamte Au-
ditorium in der Bärstadter Turnhalle 
hatte sich anstecken lassen, stimm-
te zum Schluss nochmals ein und 
wünschte sich kräftig Unendlichkeit 
mit dem gemeinsamen Singen des 
Lieds „An Tagen wie diesen.“ 
Das nächste Projektchorwochenende 
ist für 14.-16. März 2025 geplant. In-
fos unter vocalmotion.de.

Sabine Bongartz
Erstveröffentlichung im Wiesbade­
ner Kurier in gekürzter Version am 
24. September 2024

Foto: Stefan Furgoll
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
in den vergangenen Jahren haben 
wir die Angebote für Senioren in der 
Gemeinde Schlangenbad deutlich 
ausgeweitet, um älteren Menschen 
auf vielfältige Art und Weise Freude 
und Unterstützung zu bieten. In die-
sem Jahr legen wir einen weiteren, 
stärkeren Fokus auf die Jugendar-
beit.

Jugendrat gibt wichtige Impulse

Im Mai 2024 wurde ein neuer Ju-
gendrat ins Leben gerufen, und 
bereits in den ersten Monaten 

haben die Jugendlichen gezeigt, 
welche Themen ihnen am Herzen 
liegen und wo sie Schwerpunkte 
setzen wollen: Jugendräume, die 
Gestaltung von Bushaltestellen, die 
Schaffung von Sportmöglichkeiten 
oder die Planung eines Jugendfes-
tivals. Die Jugendlichen beeindru-
cken mit ihrem Einsatz und ihren  
Ideen.

Es ist ermutigend zu sehen, wie 
engagiert die jungen Menschen 
ihre Anliegen vertreten und dabei 
nicht nur ihre eigenen Interessen, 
sondern auch das Gemeinwohl im 
Blick haben. Dieses Engagement 
bereichert nicht nur das Leben in 
unserer Gemeinde, sondern stärkt 
auch unsere lokale Demokratie. In 
einer Zeit, in der die Beteiligung an 
kommunalen Wahlen und die Be-
reitschaft zur Übernahme von Äm-
tern sinkt, setzen die Jugendlichen 
in unserer Gemeinde ein starkes 
Zeichen: Sie wollen mitreden, mit-
gestalten und ihre Zukunft selbst 
in die Hand nehmen. Der Jugend-
rat zeigt, dass die Jugend nicht nur 
die Zukunft ist, sondern bereits 
jetzt aktiv unsere Gegenwart mit
gestaltet.

Grundsteuerreform –  
wer gewinnt, wer verliert?

Die Grundsteuerreform muss zum 
Jahreswechsel umgesetzt werden. 
Die bisherige Form der Steuerer-
hebung ist verfassungswidrig und 
übervorteilt vor allem Eigentümer 
bzw. Mieter im Besitz von älteren 
Immobilien. Schließlich basiert die 
Grundsteuer bis zu diesem Jahr auf 
einem völlig veralteten Einheitswert 
aus dem Jahr 1964.

Die Grundsteuerreform führt nun 
dazu, dass sich die Lasten unter 
den Grundsteuerzahlern neu vertei-
len. Das bedeutet: Es gibt Gewinner 
und Verlierer – selbst wenn sich das 
Steueraufkommen der Gemeinde 
Schlangenbad bei der Grundsteuer 
B gleichbleibend auf 1,9 Millionen 
Euro beläuft. 

Stellen wir uns die Grundsteuer B 
als einen Kuchen vor. Der Kuchen, 
den die Gemeinde bekommt, bleibt 
gleich groß. Wie groß das Stück 
ausfällt, dass Sie zum Kuchen bei-
tragen, verändert sich gegenüber 
heute teils deutlich. Ob Sie zu den 
Gewinnern oder Verlierern der Re-

form gehören, können Sie selbst 
im Internet unter grundsteuer.de/
Rechner ermitteln. Hierzu müssen 
Sie die Eingabemaske ausfüllen und 
das Ergebnis mit Ihrem aktuellen 
Grundsteuerbescheid vergleichen.

Bürgermeistersprechstunde

Wenn Sie Fragen haben oder Un-
terstützung benötigen, lade ich Sie 
herzlich ein, mich in der nächsten 
Bürgermeistersprechstunde im Rat-
haus von Schlangenbad zu besu-
chen. Sie findet am Dienstag, den 8. 
Oktober 2024, zwischen 16:30 und 
18:00 Uhr statt. Um das Gespräch 
optimal vorbereiten zu können, 
wäre eine kurze Mitteilung hilfreich, 
wann Sie etwa kommen möchten 
und welches Thema Ihnen am Her-
zen liegt.

Ich wünsche Ihnen einen wunder-
baren Herbst, der uns mit seinen 
Farben, Stimmungen und Begeg-
nungen erfreuen kann. 

Herzliche Grüße

Marco Eyring
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe der 

Schlangenbader Nachrichten
erscheint am Sonntag, den 3. November 2024.

Redaktionsschluss  
ist am Donnerstag, den 24. Oktober 2024, 12 Uhr

Anzeigenschluss 
ist am Freitag, den 25. Oktober 2024, 12 Uhr

Die Schlangenbader Nachrichten erscheinen an jedem 1. Sonntag (im Januar 
am 2. Sonntag) eines Monats in allen Ortsteilen der Gemeinde Schlangenbad.
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Mitte Georgenborn
Die Bauarbeiten zur Umgestaltung 
der Neuen Mitte Georgenborn an 
der Turnhalle sind am 11. September 
2024 wie geplant gestartet und kom-
men gut voran. 

Im Rahmen der laufenden Arbei-
ten konnte der Rückbau planmäßig 
durchgeführt werden. Ein besonderer 
Fortschritt wurde bei der Gebäude-
drainage erzielt: Diese wurde ertüch-
tigt, sodass anfallendes Wasser nun 
zuverlässig abfließt und die Funkti-
onssicherheit der Drainage vor dem 
Gebäude wieder vollständig gewähr-
leistet ist.

Nach der erfolgreichen Verlegung der 
neuen Entwässerungsleitungen hat 
bereits die Einfassung der Terrasse 
im Gastronomiebereich begonnen. 
Dieses Teil-Projekt wird über das Lan-
desförderprogramm „Zukunft Innen-
stadt“ mit 90.000 Euro unterstützt. 
Die Förderung ermöglicht eine hoch-

wertige Gestaltung der Außenberei-
che, die das gastronomische Angebot 
aufwerten und zur Attraktivität der 
Neuen Mitte beitragen werden. 

Zusätzlich wurde eine Elektro-La-
desäule bestellt, die es künftig er-
möglicht, zwei E-Autos gleichzeitig 
zu laden. Diese Neuerung wird den 
Parkplatz für Fahrer von Elektrofahr-
zeugen erheblich aufwerten und ei-
nen wichtigen Beitrag zur Förderung 
nachhaltiger Mobilität in Georgen-
born leisten.

Wir möchten die Bürger und Anwoh-
ner darauf hinweisen, dass während 
der Bauzeit das Parken auf der Straße 
nicht möglich ist, da die Baustellen-
andienung jederzeit gewährleistet 
sein muss. Wir bitten um Verständnis 
für diese temporären Einschränkun-
gen.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Übergabe Fördermittel für das Bürgerhaus Wambach
Am 18. September 2024 fand im Bür-
gerhaus Wambach eine feierliche 
Bescheidübergabe statt. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung überreichte 
Landrat Sandro Zehner den offiziel-
len Förderbescheid in Höhe von rund 
200.000 Euro an Bürgermeister Mar-
co Eyring. Diese Fördermittel stellen 
einen entscheidenden Schritt zur 
energetischen Sanierung und Funk-
tionsverbesserung des Bürgerhauses 
Wambach dar.

Durch die finanzielle Unterstützung 
wird das Bürgerhaus nicht nur ener-
getisch auf den neuesten Stand 
gebracht, sondern auch funktional 
modernisiert, um den Bedürfnissen 
der örtlichen Gemeinschaft besser 
gerecht zu werden. Ziel der Maßnah-
men ist es, die Energieeffizienz des 
Gebäudes deutlich zu erhöhen und 
den langfristigen Erhalt der Einrich-
tung sicherzustellen.

Bürgermeister Marco Eyring unter-
strich in seiner Ansprache die beson-
dere Rolle des Bürgerhauses für das 
Gemeinschaftsleben: „Das Bürger-
haus ist das Zuhause des Ehrenamts. 
Hier treffen sich Vereine, Initiativen 
und engagierte Bürgerinnen und Bür-
ger, um gemeinsam das soziale Leben 

in Wambach zu gestalten. Die geplan-
ten Maßnahmen stellen sicher, dass 
dieses wichtige Zentrum unseres Or-
tes auch in Zukunft eine Anlaufstelle 
für ehrenamtliche Tätigkeiten und 
das kulturelle Miteinander bleibt.“ 
Die geplanten Maßnahmen umfas-
sen unter anderem die Dämmung der 

Fassade, den Austausch veralteter 
Heizungsanlagen sowie die Installa-
tion moderner Beleuchtungssysteme. 
Zudem wird die Barrierefreiheit des 
Bürgerhauses verbessert, um allen 
Menschen einen gleichberechtigten 
Zugang zu ermöglichen. Die Gemein-
de Schlangenbad freut sich über die 

Förderzusage und sieht der erfolg-
reichen Umsetzung des Projekts mit 
großer Zuversicht entgegen. Das Bür-
gerhaus wird durch diese Maßnah-
men nicht nur klimafreundlicher, son-
dern auch als Veranstaltungsort für 
kulturelle, soziale und gesellschaftli-
che Aktivitäten deutlich aufgewertet.

Landrat Sandro Zehner (3. von rechts) überreichte den Fördermittelbescheid an Bürgermeister Marco Eyring. 
Bürger und Vertreter der Wambacher Vereine freuen sich über diesen gelegten Grundstein für die Sanierung.�
� Bild: Gemeinde Schlangenbad

Kostenlose Seniorenfahrt  
zur „Belle-Wi“ 

Musterausstellung zu barrierefreiem Wohnen und  

hilfreicher Technik bei körperlichen Einschränkungen  

in Wiesbaden  

Beim Senioren-Treff im August in 
Obergladbach stellte sich das Netz-
werk Wohnen vor, welches alle in-
teressierten Bürger kostenfrei und 
neutral zu Themen wie Wohnrauman-
passung an individuelle und altersbe-
dingte Bedürfnisse oder auch zu 
Fördermöglichkeiten und Einsatz von 
Hilfsmitteln in den eigenen vier Wän-
den berät. Bei der Gelegenheit wurde 
auf die sehr interessante Musteraus-
stellung „Belle-Wi“ in Wiesbaden hin-
gewiesen, in welcher das Amt für So-
ziale Arbeit Wiesbaden Interessierten 
verschiedene Lösungen, Wohnungen 
komfortabel und barrierefrei zu ge-
stalten, aufzeigt. Außerdem werden 
Hilfsmittel und technische Produkte 
präsentiert, die den Alltag erleichtern 
können. Dies weckte das Interesse 
vieler Teilnehmer. Daher bietet die Ge-
meinde Schlangenbad am Dienstag, 
den 29. Oktober 2024 eine Fahrt mit 
dem Bürgerbus zu der Musterausstel-

lung an, bei der die Gruppe um 10 
Uhr eine fachkundige Führung durch 
die Ausstellung erhält. Der Bürgerbus 
startet zwischen 9 Uhr und 9.30 Uhr 
(je nach Ortsteil) in Richtung Wies-
baden. Im Anschluss wird bei Keksen 
und Kaffee noch die Möglichkeit ge-
geben weiterführende Fragen zu stel-
len. Die Rückkehr ist für ca. 12 Uhr 
geplant. Die Anmeldung zu der Fahrt 
erfolgt bis zum 25. Oktober bei Tabea 
Holbach unter soziales@schlangen-
bad.de oder 06129/4814. 

Übrigens: Auch Schlangenbader 
Wohnberaterinnen sind im Netzwerk 
Wohnen tätig. Wer an einer solchen 
Beratung Interesse hat, kann sich 
bei der Wohnberatungsstelle Obe-
rer Rheingau, zu der die Gemein-
de Schlangenbad gehört, melden. 
Andrea Derstroff hilft Ihnen unter 
06123-697391 oder wohnberatung@
eltville.de gerne weiter.

Ratten im Gemeindegebiet

Bitte entsorgen Sie Essensreste nicht über die Toilette!

In den letzten Wochen wurde in 
mehreren Ortsteilen der Gemeinde 
Schlangenbad eine vermehrte Sich-
tung von Ratten gemeldet. Diese 
Entwicklung bereitet der Gemeinde-
verwaltung große Sorge, da Ratten 
nicht nur als Überträger verschie-
dener Krankheiten gelten, sondern 
auch die Lebensqualität der Bürger 
erheblich beeinträchtigen können. 
Eine zunehmende Rattenpopulation 
stellt sowohl ein gesundheitliches 
Risiko als auch eine Belastung für 
das Wohlbefinden in der Gemeinde 
dar. Eine der Hauptursachen für die 
Zunahme der Rattenpopulation ist 
die unsachgemäße Entsorgung von 
Essensresten, insbesondere über die 
Toilette. Wenn Speisereste in die Ka-
nalisation gelangen, bieten sie den 
Ratten eine reichhaltige und ständig 
verfügbare Nahrungsquelle, die ihre 
Vermehrung begünstigt. Dies führt 
zu einer verstärkten Ausbreitung 
der Tiere, da sie in der Nähe solcher 
Nahrungsquellen ideale Lebensbe-
dingungen vorfinden. Um dieser Ent-
wicklung entgegenzuwirken, möch-

ten wir eindringlich darauf hinweisen, 
dass Speisereste keinesfalls über die 
Toilette entsorgt werden dürfen. Statt-
dessen ist es zwingend erforderlich, 
dass Speisereste ordnungsgemäß 
über den Biomüll oder die Restmüll-
tonne entsorgt werden. Eine korrekte 
Abfallentsorgung ist ein wesentlicher 
Beitrag zur Eindämmung der Ratten-
population und somit zum Schutz der 
Gesundheit und der Lebensqualität 
in unserer Gemeinde. Die Gemeinde-
verwaltung bittet alle Bürger, sich an 
diese Vorgaben zu halten. Nur durch 
gemeinsames Handeln können wir 
die Rattenpopulation effektiv kontrol-
lieren und verhindern, dass sich die 
Situation weiter verschärft. Sollten 
Sie weitere Informationen benötigen 
oder Fragen haben, steht Ihnen das 
Ordnungsamt der Gemeinde Schlan-
genbad gerne zur Verfügung. Ihre 
Mithilfe ist entscheidend, um unsere 
Gemeinde frei von Ratten und den 
damit verbundenen Risiken zu halten.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Die Feuerwehr informiert –  
Tödliche Gefahren durch Kohlenmonoxid
In den letzten Jahren traten deutsch-
landweit vermehrt Einsätze im Zu-
sammenhang mit Kohlenmonoxid 
auf. Doch was ist Kohlenmonoxid 
(CO), oder Kohlenstoffmonoxid wie 
es eigentlich vollständig heißt, über-
haupt? Kohlenmonoxid ist eine Ver-
bindung aus einem Kohlenstoffatom 
(C) mit einem Sauerstoffatom (O). Es 
entsteht z.B. bei einer unvollständi-
gen Verbrennung, also wenn bei der 
Verbrennungsreaktion zu wenig Sau-
erstoff vorhanden ist. Im Vergleich 
zu Luft ist es minimal leichter und 
mischt sich daher gut mit Luft, d.h. es 
fällt nicht zu Boden und steigt auch 
nicht besonders gut bzw. nur lang-
sam auf. 

Kohlenstoffmonoxid ist ein farb-, 
geruch- und geschmackloses sowie 
toxisches Gas. Der Mensch kann es 
nicht sehen, riechen oder schmecken. 
Aufgrund seiner Struktur kann das 
Gas mühelos durch Wände oder Fuß-
böden dringen (auch durch Beton!), 
so dass es auch in Räumen auftreten 
kann, in denen sich gar keine poten-
zielle CO-Gefahrenquelle befindet 

und die weit weg von der eigentli-
chen Entstehungsstelle liegen. Das 
Gas ist giftig, da es sich ca. 200-300-
mal stärker an das Hämoglobin im 
Blut bindet als Sauerstoff und so den 
Sauerstofftransport durch das Blut 
unterbindet. 

Woher kommt Kohlenmonoxid?
Ursachen für die Entstehung von 
Kohlenmonoxid in Wohngebäuden 
können sowohl technische Defekte, 
mangelnde Wartung oder Manipula-
tionen an der Heizungsanlage sein. 
Auch durch verstopfte Abluftrohre 
(z.B. Vogelnester) von Gasthermen, 
Ölheizungen oder Kaminöfen gelangt 
Kohlenmonoxid in die Raumluft. So-
fern genug Kaminzug gegeben ist, 
steigt bei unvollständiger Verbren-
nung von Holz oder Gas entstehen-
des CO mit dem warmen Abgas über 
den Kamin schnell auf. Bei schlech-
tem Kaminzug kann es jedoch in die 
Raumluft gelangen und zu Vergiftun-
gen führen. Leider führen auch immer 
wieder falsche Nutzungen von (Holz-
kohle-/Gas-)Grills und Gaskochern 
oder -heizstrahlern in Gebäuden zu 

schweren Unfällen. Ebenfalls kann 
es durch biologische Abbauprozesse 
in eingelagerten Holzpellets oder der 
Verwendung von Shishas zu erhöh-
ten Kohlenmonoxid-Konzentrationen 
in Wohnungen kommen. Im Sommer 
kann es z.B. durch einen zu niedri-
gen oder blockierten Schornstein, 
eine zu geringe Temperaturdifferenz 
zwischen Innen- und Außenluft oder 
eine unzureichende Windwirkung 
auf den Schornstein zu einem Abgas-
rückstau und Eintrag von CO in die 
Wohnung kommen. 

In Wohngebäuden liegt die normale 
Konzentration von Kohlenmonoxid in 
der Umgebungsluft bei 0,5 bis 5 ppm 
(Parts per Million, Teilchen pro einer 
Million Teile Luft), wobei in der Nähe 
von Gasbrennern Konzentrationen 
von bis zu 15 ppm auftreten können.

Wie kann ich nun eine Kohlen­
monoxidvergiftung erkennen? 
Die Anzeichen einer CO-Vergiftung 
beginnen oft mit Schwindel, Kopf-
schmerzen, Übelkeit oder Erbrechen. 
Symptome einer schweren CO-Ver-
giftung können u.a. Orientierungs-
störungen, Bewusstseinsstörung, 
Krampfanfälle, Angina Pectoris, Herz-
rhythmusstörungen, Atemnot, Lun-
genödem sein. Eine schwere CO-Ver-
giftung kann bis zum Tod führen. 

Wie kann ich mich vor einer Koh­
lenmonoxid-Vergiftung schützen?
Sie sollten Heizungen, Gasthermen 
und Durchlauferhitzer regelmäßig 
von einer Fachfirma warten lassen 
sowie den Schornstein durch den 
Schornsteinfeger kontrollieren lassen. 
Unter keinen Umständen einen Holz-
kohlegrill oder einen gasbetriebenen 
Heizstrahler/-pilz in der Wohnung 
oder der Garage nutzen! Sicherheits-
einrichtungen der Dunstabzugshau-
be (Kopplung mit geöffnetem Fens-
ter) regelmäßig prüfen und nicht 
außer Betrieb nehmen. 

Installieren Sie in Ihrer Wohnung 
und ggf. in gefährdeten Bereichen 
CO-Warnmelder. Ein CO-Melder 
alarmiert bereits bei geringen noch 
ungefährlichen Konzentrationen des 
Gases und gibt einen akustischen 
Alarm. Hier empfehlen wir Ihnen ein 
Gerät mit einem Display. Dort können 
Sie auch schon CO-Konzentrationen 
unter der Alarmschwelle von i.d.R. 
ca. 30 ppm erkennen und bei einem 
Alarm können Sie den Messwert ab-
lesen. Auch eine geringe CO-Belas-
tung über einen längeren Zeitraum 

kann erhebliche gesundheitliche 
Langzeitschäden verursachen und 
kann so festgestellt werden.

Beispiel eines CO-Melders mit 
Display� Bild: www.rauchmelder-experten.de

Diese CO-Melder gibt es im Fach-
handel bereits für etwa 30-40 Euro. 
Kaufen Sie nur nach EN 50291 ge-
prüfte und von einem anerkannten 
Prüfinstitut zertifizierte Kohlenmono-
xid-Melder. Wichtig: CO-Melder sind 
kein Ersatz für Rauchwarnmelder! 
Bitte beachten Sie bei der Installation 
unbedingt die Bedienungsanleitung 
des CO-Melders.

Achten Sie beim Betrieb von Ver-
brennungsöfen oder gasbetriebenen 
Geräten auf plötzlich auftretende 
Kopfschmerzen und/oder Bewusst-
seinseintrübungen bzw. andere oben 
genannte Merkmale - diese können 
ein erstes Anzeichen für eine mögli-
che Vergiftung sein, vor allem wenn 
bei mehreren Familienmitgliedern 
das Symptom auftritt. 

Beim Verdacht des Auftretens von 
Kohlenmonoxid oder dem Auslösen 
Ihres CO-Warners verlassen Sie sofort 
den betroffen Raum bzw. das Gebäu-
de, falls möglich Fenster öffnen! Ver-
ständigen Sie sofort über Notruf 112 
die Feuerwehr! Warnen Sie weitere 
Hausbewohner. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
z.B. unter: www.co-macht-ko.de 

Marius Hopf
Pressesprecher Feuerwehr  
der Gemeinde Schlangenbad

Geburtstage
06.10.	 Herr Jünemann, Helmut	 Bärstadt	 75. Geburtstag
09.10.	 Herr Vichitapa, Vipawan	 Schlangenbad	 70. Geburtstag
09.10.	 Frau Curmi, Gabriella	 Bärstadt	 70. Geburtstag
10.10.	 Herr Kahl, Eberhard	 Georgenborn	 85. Geburtstag
11.10.	 Herr Griese, Reinhardt	 Georgenborn	 80. Geburtstag
12.10.	 Frau Kaiser, Jutta	 Wambach	 85. Geburtstag
18.10.	 Frau Fernandez, Laura	 Niedergladbach	 70. Geburtstag
19.10.	 Fr. Haendel-Wohlschieß, Gabriele	Georgenborn	 70. Geburtstag
20.10.	 Herr Janko, Friedrich	 Georgenborn	 75. Geburtstag
22.10.	 Herr Fuchs, Uwe	 Wambach	 70. Geburtstag
25.10.	 Frau Jurka, Ria	 Hausen v.d.H.	 85. Geburtstag
27.10.	 Frau Beutel, Angelika	 Schlangenbad	 75. Geburtstag
31.10.	 Frau Scholling, Roswitha	 Wambach	 70. Geburtstag
01.11.	 Frau Reuter, Irene	 Hausen v.d.H.	 91. Geburtstag
02.11.	 Frau Hashagen, Christa	 Schlangenbad	 98. Geburtstag
02.11.	 Hr. Hallbauer-Eckelmann, Michael	Bärstadt	 70. Geburtstag

Hochzeitstage
11.10.	 Herr und Frau Stoebe	 Niedergladbach	 55. Hochzeitstag
26.10.	 Herr und Frau Wattrodt	 Wambach	 60. Hochzeitstag
31.10.	 Herr und Frau Sygulla	 Bärstadt	 50. Hochzeitstag

Falls Sie keine Veröffentlichung wünschen, setzen Sie sich bitte mit unserem 
Einwohnermeldeamt in Verbindung. Dort können Sie einen entsprechenden 
schriftlichen Antrag stellen, Tel. (06129) 4822, (06129) 4823 und (06129) 4824. 
Den Antragsvordruck finden Sie auf unserer Homepage unter Rathaus, Formu-
lare. Falls Sie der evangelischen oder katholischen Kirche angehören, wenden 
Sie sich bitte direkt an das entsprechende Pfarramt zwecks Nichtveröffentli-
chung im „Kirchenblatt“.

Wir gratulieren
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Bestattungsinstitut Schäfer

Inhaber Manfred Schäfer

Bethelstraße 35, 65199 Wiesbaden

Telefon +49 (0) 611 716 98447

Fax +49 (0) 611 716 98448

info@bestattungenschaefer.de

www.bestattungenschaefer.de

24 Stunden rufbereit unter 0611 - 716 98 447

Ralf Kowalski
Nelkenstr. 8 · Schlangenbad-Bärstadt / Vogelsbergstr. 47 a · 55129 Mainz

Telefon:  0 61 29 / 59 99 71 Telefon:  0 61 31 / 58 10 97
Mobil:  0171 / 3 71 31 19 Fax:  0 61 31 / 5 54 86 15

E-Mail: kowalski.ralf@t-online.de

Fliesenfachbetrieb Verlegung aller Art

l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein

E-Mail: info@ab�uss-rohr-kanal.de · Internet: www.ab�uss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Ab�uss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

NAUMANN
Immobilien

Tel: 0611 17 46 49 - 0Sibylle Naumann, Aufina-Gutachterin

www.immobilien-naumann.de

Dem Eigentümer verpflichtet –
dem Käufer verbunden!

Das Aufina-Verkaufswert-
Gutachten erstelle ich für Sie

kostenlos!

6565
Erfolgreich in

dritter Generation !

Schönberger Weg 6 | 65321 Heidenrod
Tel. 06120 7386 | www.holzwerkstaette-goebel.de

Rheingau-Taunus-Kreis schreibt 
Präventionspreis 2024 aus
• �Bewerbungen ab sofort bis zum 11. 
Oktober möglich

• �Preis ist mit 3.000 Euro dotiert und 
grundsätzlich teilbar

• �Verleihung durch Landrat Sandro 
Zehner für Ende 2024 geplant

Ab sofort können sich engagierte Ein-
zelpersonen, ehrenamtlich Tätige und 
nicht kommerzielle Einrichtungen 
für den Präventionspreis 2024 des 
Rheingau-Taunus-Kreises bewerben. 
„Mit der Ausschreibung des Preises 
setzt der RTK erneut ein klares Zei-
chen für die Bedeutung von Präven-
tion in unserer Gesellschaft, würdigt 
damit herausragende Projekte und 
Menschen, die mit Herzblut und In-
novation eine positive Veränderung 
in der Gesellschaft bewirken“, ruft 
Landrat Sandro Zehner zur Teilnah-
me auf. Und weiter: „Wir sind einer 
der sichersten Landkreise in Hessen. 
Das wollen wir auch bleiben und da-
für lohnt sich unser aller Einsatz für 
präventive Projekte“.

Voraussetzungen für  
die Bewerbungen
• �Das vorgeschlagene Projekt muss 
Vorbildfunktion haben und auf an-
dere Bereiche übertragen werden 
können.

• �Das Projekt sollte innovativen Cha-
rakter besitzen, dem Gemeinwohl 
dienen und nicht kommerziell ange-
legt sein.

• �Die vorgeschlagenen Projekte müs-
sen sich in der Durchführungsphase 
befinden oder können auch gerade 
abgeschlossen worden sein.

• �Auf gewinnbringende Erfahrungen 
und Ergebnisse muss bereits verwie-

sen werden können. Dabei muss ein 
Mehrwert für die Gesellschaft bzw. 
die Zielgruppe erkennbar sein.

• �Die Präventionsleistung muss im 
Rheingau-Taunus-Kreis erbracht 
worden sein.

• �Die generelle Leistungserbringung 
der Einrichtungen muss überwie-
gend im Rheingau-Taunus-Kreis er-
folgen.

• �Vereine, Schulen, Kindertagesstätten 
und auch Bildungseinrichtungen 
können sich bewerben.

Der Präventionspreis ist mit 3.000 
Euro dotiert und grundsätzlich teil-
bar. Die Preisträger erhalten nicht nur 
eine finanzielle Unterstützung für 
ihr Projekt, sondern auch die Mög-
lichkeit, ihre Arbeit einer breiten Öf-
fentlichkeit vorzustellen. Die offizielle 
Preisverleihung findet am Ende des 
Jahres im Rahmen einer feierlichen 
Veranstaltung statt.

Über die Vergabe entscheidet der 
Präventionsrat des Kreises, dem 
unter anderem der Landrat, der Ju-
gendkoordinator der Polizeidirekti-
on Rheingau-Taunus, Vertreter der 
Präventionsräte aus Idstein, Aarber-
gen, Taunusstein, dem Oberen und 
Unteren Rheingau sowie die Fach-
bereichsleitungen und die Gleich-
stellungsbeauftragte der Kreisverwal-
tung angehören.

Noch bis zum 11. Oktober können 
Interessierte ihre Bewerbung einrei-
chen an: Kreispräventionsrat, Franco 
Matera, Heimbacher Straße 7, 65307 
Bad Schwalbach oder per E-Mail an 
Franco.Matera@rheingau-Taunus.de

Aufruf: Neubesetzung 
des Schiedsamts 

Für Bärstadt, Hausen v.d.H., Obergladbach  

und Niedergladbach 

Die Gemeinde Schlangenbad sucht 
ab sofort eine neue Schiedsper-
son für den Schiedsamtsbezirk II 
(Bärstadt, Hausen, Obergladbach und 
Niedergladbach). 

Was macht ein Schiedsamt?
Die Funktion von Schiedsämtern be-
steht darin, in allen Streitigkeiten des 
täglichen Lebens auf eine freiwillige 
und einvernehmliche Vergleichsrege-
lung hinzuwirken. Dies kann z.B. bei 
Nachbarschaftsstreitigkeiten, kleine-

ren Sachbeschädigungen oder Belei-
digungen der Fall sein. Das Schieds-
verfahren ist freiwillig und dient dazu, 
teure und langwierige Gerichtspro-
zesse zu vermeiden. 

Wenn Sie sich für diese wichtige eh-
renamtliche Tätigkeit interessieren, 
melden Sie sich bitte bei der Gemein-
deverwaltung unter 06129/4813. Wer-
den Sie Teil des Schiedsamtes und 
helfen Sie, das Miteinander in unserer 
Gemeinde zu stärken!
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Pflegen von Hecken und Sträuchern
Die Gemeinde Schlangenbad erinnert 
daran, dass alle Haus- und Grund-
stücksbesitzer verpflichtet sind, 
überhängende Hecken und sonstige 
Anpflanzungen bis auf ihre Grund-
stücksgrenze zurückzuschneiden. 
Durch verdeckte Verkehrszeichen 
und zugewachsene Straßenlam-
pen kommt es immer wieder zu Be-
schwerden und gefährlichen Situati-
onen. Deshalb ist darauf zu achten, 
dass bei in die Fahrbahn ragenden 
Ästen und Zweigen eine lichte Höhe 
von 4,50 Metern einzuhalten ist, bei 
Geh- und Radwegen sind Büsche und 
Bäume bis zu einer lichten Höhe von 
2,50 Metern auszuschneiden. Au-

ßerdem ist darauf achten, dass Ver-
kehrszeichen und insbesondere Stra-
ßenlampen in den bevorstehenden 
Wintermonaten nicht durch Anpflan-
zungen verdeckt werden. Das gilt 
auch für Grundstücke außerhalb der 
Ortschaften. Dort kommen Landwirte 
mit ihren Fahrzeugen oft kaum durch. 
Wenn sie Hecken und Gehölzen aus-
weichen müssen, werden häufig 
Nachbargrundstücke beschädigt. Wer 
seine Grünanlagen nicht pflegt, muss 
eventuell für Schäden haften, die bei 
anderen entstehen. 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihr Ordnungsamt

Sanierung der Aeskulap Therme 
Die Aeskulap Therme in Schlangen-
bad bleibt aufgrund umfangreicher 
Sanierungsarbeiten weiterhin ge-
schlossen. Derzeit wird die Betonde-
cke unterhalb des Edelstahlbeckens 
einer grundlegenden Sanierung 
unterzogen. Zudem müssen neue 
Rohrleitungen verlegt werden, um 
die langfristige Funktionsfähigkeit 
der Therme zu gewährleisten. Auch 
im Sanitärbereich werden Bodenab-
läufe erneuert und die Verfugungen 
umfassend instandgesetzt. Die zu-
sätzlichen Arbeiten wurden aufgrund 
des Zustands der Bausubstanz erfor-
derlich, was im Vorfeld der Sanierung 
nicht vorhersehbar war. Die Gemein-

devertretung von Schlangenbad hat 
daraufhin bereits weitere finanzielle 
Mittel bewilligt, um die nötigen Maß-
nahmen erfolgreich umzusetzen. Die 
Gemeinde Schlangenbad und das 
Team der Aeskulap Therme bitten um 
Verständnis für die Verzögerungen 
und die damit verbundenen Unan-
nehmlichkeiten. Ein genauer Termin 
für die Wiedereröffnung kann derzeit 
noch nicht genannt werden, wird aber 
rechtzeitig auf allen offiziellen Kanä-
len der Gemeinde bekannt gegeben.

Für weitere Informationen steht die 
Gemeindeverwaltung Schlangenbad 
gerne zur Verfügung.

KultKur Schlangenbad
Die Staatsbad Schlangenbad GmbH 
freut sich, Ihnen ab September 2024 
eine Kulturreihe in der Historischen 
Caféhalle zu präsentieren. Regelmäßig 
werden wir Ihnen renommierte Kaba-
rettisten und Künstler aus der deut-

schen Kleinkunstszene darbieten. „La-
chen ist die beste Medizin“ –  getreu 
diesem Motto legen wir den Schwer-
punkt auf humorvolle Program-me 
mit Niveau, aber auch literarische Le-
sungen, politisches und zeitkritisches 

Kabarett werden auf dem Programm 
zu finden sein. Nach einer sensatio-
nellen Auftaktveranstaltung mit der 
preisgekrönten Kabarettistin Tina 
Teubner zeigt Martin Herrmann den 
Zuschauern am Freitag, den 11. Okto-

ber, wie man mit dem Altern spaßhaft 
umgeht. Start ist um 20 Uhr, Einlass 
ab 19 Uhr. Tickets und Informationen 
unter events@schlangenbad.de, www.
reservix.de oder an der Abendkasse.
Ihre Staatsbad Schlangenbad GmbH
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Nissan ARIYA Advance Pack e-4ORCE, 87-kWh-Batterie,
178 kW (242 PS), 4x2: Energieverbrauch kombiniert: 18,2-
18,7 (kWh/100 km); CO₂-Emissionen kombiniert: 0 (g/km);
CO₂-Klasse: A.

¹Fahrzeugpreis: € 44.607,–, zzgl. € 890,– Überführungkosten.
Leasingsonderzahlung € 0,–, Laufzeit 48 Monate (48 Monate
à € 388,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl.
Überführungskosten € 19.584,–, Gesamtbetrag inkl. Leasing-
sonderzahlung und Überführungskosten € 16.456,–. Ein Ange-
bot von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der RCI
Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße
1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für
Kaufverträge bis zum 14.10.24. Abb. zeigt Sonderausstattung.

• e-Pedal Step für das
„One-Pedal-Driving“

• NissanConnect Navigation

• Heckklappe elektrisch,
sensorgesteuert

• induktives Smartphone-Ladegerät

• ProPILOTmit Navi-Link

• 2-Zonen-Klimaautomatik

Jetzt leasen

ab€ 388,– mtl.¹

Nissan ARIYA
Advance Pack

87 kWh,
max. 178 kW (242 PS),

Elektro

Der Nissan ARIYA.
100% elektrisch.

Pro�tieren Sie von unserem 0,99%1 Zinsangebot.

Schon den offiziellen  
WhatsApp-Kanal der  
Gemeinde Schlangenbad 
abonniert?

Erfolgreicher Abschluss 
„Musik im Park“
Mit dem erfolgreichen Abschluss der 
diesjährigen „Musik im Park“-Reihe 
blicken wir auf sieben unvergessli-
che Abende im Kurpark Schlangen-
bad zurück. Die Veranstaltung lockte 
zahlreiche Besucher aus nah und 
fern an und bot allen Musikliebha-
bern und Freunden geselliger Abende 
ein abwechslungsreiches und stim-
mungsvolles Programm.

Ein besonderer Dank gilt den Musi-
kern, die mit ihren Darbietungen zum 
Erfolg der Veranstaltungsreihe beige-
tragen haben. Ihr Engagement und 
ihre Leidenschaft sorgten für unver-
gessliche Momente und musikalische 
Vielfalt.

Ebenso möchten wir uns bei den 
zahlreichen Gästen bedanken, die mit 
ihrer Begeisterung und ihrer Unter-
stützung die Abende zu einem vollen 
Erfolg machten. 

Ein großes Dankeschön geht auch 
an unsere Sponsoren, ohne deren 
Unterstützung diese Veranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre. Hervor-
zuheben ist das Weingut Jung-Dah-
len, das mit seinem Wein- und 
Snackangebot für das leibliche Wohl  
sorgte.

Nicht zuletzt danken wir dem Verein 
Ortsleben Schlangenbad e.V., der die 
Infrastruktur rund um den Weinstand 
zur Verfügung stellte.

Die große Resonanz und das posi-
tive Feedback der Gäste ermutigen 
uns, auch im kommenden Jahr wie-
der „Musik im Park“ zu veranstalten. 
Bereits jetzt ist die Wiederholung 
der Veranstaltungsreihe für 2025 in 
Planung, und wir freuen uns darauf, 
erneut schöne musikalische Sommer-
abende im Kurpark Schlangenbad zu 
erleben.

Bürgermeister Marco Eyring (2.v.r.) feiert mit mehreren Musikern und 
Organisatorin Gaby Ditt (rechts) den Abschluss von „Musik im Park“.

Bild: Mohr/Weingut Jung-Dahlen

Ferienausflug: Bowling 
Zum Ausklang der Ferien bietet 
die Gemeinde Schlangenbad einen 
Ausflug zur Fun Fabrik nach Wies-
baden-Biebrich an. Alle Kinder und 
Jugendlichen im Alter von 10 bis 16 
Jahren sind herzlich eingeladen, am 
Freitag, den 25. Oktober 2024, an 
diesem unterhaltsamen Event teilzu-
nehmen.

Der Ausflug beginnt je nach Teilneh-
merzahl zwischen 9:30 und 10:00 
Uhr, entweder mit dem Bürgerbus 
oder mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln. Ziel ist die Fun Fabrik in 
Wiesbaden-Biebrich, wo die Gruppe 

zwei Stunden lang bowlen wird – 
Spaß und sportliche Aktivität sind 
garantiert!

Zur besseren Planung und Reservie-
rung der Bahnen wird um eine An-
meldung bis spätestens 22. Oktober 
2024 bei Tabea Holbach unter sozi-
ales@schlangenbad.de gebeten. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 7 Euro pro 
Person, die bitte passend am Tag des 
Ausflugs mitgebracht werden sollen.
Wir freuen uns auf zahlreiche An-
meldungen und einen sportlichen 
und fröhlichen Ausflug zum Ferien-
abschluss!
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Senioren-Treff bereichert mit  
abwechslungsreichem Programm
Der Offene Senioren-Treff der Ge-
meinde gastierte im September im 
Haus Ägidius in Niedergladbach. Bei 
herbstlichem Regenwetter freuten sich 
die rund 25 Teilnehmer über leckeren 
Kuchen und heißen Kaffee. Auch die 
grauen Zellen wurden in Schwung ge-
bracht und bei Merk- und Wortspielen 
geknobelt und gerätselt. Besonders 
freute sich das Team der Ehrenamtli-
chen und Seniorenbeauftragte Tabea 
Holbach über neue Gesichter aus Nie-
dergladbach, die die kurze Anreise zum 
Anlass nahmen, den Senioren-Treff zu 
besuchen. Nach der Station in Nie-
dergladbach wird der nächste Treff 
wieder im Ortsteil Schlangenbad, im 
Pfarrer-Reimann-Saal des kath. Pfarr-
hauses, Rheingauer Str. 21, stattfinden. 

Am Mittwoch, den 23. Oktober 2024 
dürfen Interessierte sich auf „Spuren-
suche im Sitzen“ begeben. Die lang-
jährige Gästeführerin und Schlangen-
bad-Kennerin, Sabine Bongartz, führt 
mit einem bebilderten Vortrag durch 
die Geschichte Schlangenbads. Dabei 
geht es aber weniger um Jahreszahlen 
als vielmehr um interessante Einblicke 
und unterhaltsame Histörchen. Für das 
leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt. 
Die Veranstaltung ist für die Teilneh-
mer kostenfrei.  Die Gemeinde bedankt 
sich herzlich bei den ehrenamtlichen 
Helferinnen, die für das leibliche Wohl 
und die herzliche Bewirtung sorgen, 
und der katholischen Kirche für das 
Bereitstellen der Räumlichkeiten in 
Niedergladbach und Schlangenbad.   

Neue Gemeinde-Jugendfeuerwehrwartin 

In der Gemeinde Schlangenbad gibt es eine neue Gemeinde-Jugendfeuerwehrwartin

Alle Jugendfeuerwehren der Gemein-
de Schlangenbad haben im Som-
mer im Rahmen der turnusmäßigen 
Wahlen eine neue Jugendwartin auf 
Gemeindeebene gewählt. Angelique 
Beauchez tritt die Nachfolge von 
Jens Reiche aus Georgenborn an. Die 
25-jährige Bärstadterin ist bereits seit 
anderthalb Jahren Jugendwartin in 
Bärstadt. Nun übernimmt sie dieses 
Amt auch für die Gesamtgemeinde, 
um dort die Geschicke der Jugend-
feuerwehr zu leiten. Beruflich bringt 
sie als Erzieherin bereits beste Vor-
aussetzungen für den Umgang mit 
Kindern und Jugendlichen mit. Auf 
die Frage nach ihrer Motivation, in 
der heutigen Zeit ein solch wichti-
ges Ehrenamt zu übernehmen, ant-
wortete sie: „Die Jugendfeuerwehr 
ist ein elementarer Grundstein der 
Feuerwehr. Mir ist es sehr wichtig, 
diesen Grundstein zu fördern.“ Ziele 
und Ideen für die künftige Arbeit mit 

der Jugendfeuerwehr hat sie auch 
schon. So gibt es bereits Gedanken 
für ein gemeinsames Zeltlager al-
ler Schlangenbader Jugendwehren. 
Auch andere gemeinsame Aktionen 
der Jugendfeuerwehren zur Stärkung 
der Zusammenarbeit und des Zu-
sammenhaltes sind in Planung wie 
z.B. eine gemeinsame Durchführung 
der Leistungsnachweise „Leistungs-
spange“ und der „Jugendflamme“. Der 
Austausch mit der Feuerwehrführung 
der Gemeinde sowie der Kreisju-
gendfeuerwehr soll gestärkt werden.  
Erfahrung in der Feuerwehr konnte 
Angelique Beauchez bereits in Win-
kel und Hallgarten sammeln, bevor 
sie vor vier Jahren nach Bärstadt zog. 
In der letzten Wehrführersitzung im 
September in Niedergladbach erfolg-
te nun die offizielle Ernennung bzw. 
Vereidigung durch den Ersten Beige-
ordneten der Gemeinde Schlangen-
bad, Karl-Heinz Laufer. 

Wir wünschen Angelique Beauchez 
für die kommenden Jahre viel Erfolg 
und viel Spaß an der Arbeit mit dem 
Feuerwehrnachwuchs! Ein herzliches 
Dankeschön geht an dieser Stelle 

auch noch einmal an Jens Reiche für 
seine Arbeit in den letzten Jahren. 
Marius Hopf
Pressesprecher Feuerwehr  
der Gemeinde Schlangenbad

Von links: Erster Beigeordneter der Gemeinde Schlangenbad Karl-Heinz 
Laufer, Gemeinde-Jugendfeuerwehrwartin Angelique Beauchez, Gemein­
debrandinspektor Markus Faust� Bild: M. Hopf/Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad

„Spazierwanderung“ im Oktober
Nachdem die eigentliche Septem-
ber-Spazierwanderung rund um 
Schlangenbad einem verregnetem 
Herbstnachmittag zum Opfer fiel, traf 
die Gruppe sich einfach gutgelaunt 
zur geplanten Zeit beim Italiener und 
genoss das Essen in geselliger Runde 
ohne vorherige Wanderung. Die nächs-
te „Spazierwanderung“ findet am Don-
nerstag, den 24. Oktober statt. Dieses 
Mal wird von Walluf nach Schierstein 
gelaufen und dort rund um den Ha-
fen eine Runde gedreht. Treffpunkt ist, 

der herbstlichen Jahreszeit angepasst, 
bereits um 10.30 Uhr am Parkplatz in 
Walluf in der Werftstraße, gegenüber 
dem Fußballplatz. Im Anschluss an 
die Wanderung ist eine Einkehr beim 
„Yachtcafé“ am Schiersteiner Hafen 
geplant.   Wer mitgehen möchte, kann 
sich unter soziales@schlangenbad.de 
oder 06129/4814 bis 22. Oktober bei Ta-
bea Holbach anmelden. Sollten Sie eine 
Mitfahrgelegenheit benötigen oder an-
bieten können, geben Sie dies bei der 
Anmeldung bitte mit an. 
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Feuerwehr der Gemeinde bildet sich intensiv fort

Ausbildung in der Brandsimulationsanlage und bei der Syna

Im August und September nahmen 
einige Einsatzkräfte aus allen Orts-
teilen der Feuerwehr der Gemeinde 
Schlangenbad an zwei besonderen 
Ausbildungsveranstaltungen statt.

Zunächst war in der letzten Au-
gustwoche die mobile Brandsimu-
lationsanlage, die das Land Hessen 
in diesem Jahr wieder allen Land-
kreisen zur Verfügung stellt, im 
Rheingau-Taunus-Kreis in Idstein 
stationiert. Dort konnten sich neben 
Teilnehmern aus anderen Kommunen 
auch 12 Einsatzkräfte der Schlan-
genbader Ortsteilfeuerwehren in der 
Realbrandausbildung realitätsnah 
fortbilden. In der gasbefeuerten, aus 
mehreren Containern bestehenden 

Brandübungsanlage konnten die Ein-
satzkräfte mit echter Hitze und Feuer 
die Menschenrettung und Brandbe-
kämpfung üben. Ausgestattet mit 
Atemschutzgeräten und Strahlrohr 
mussten die Übungsteilnehmer in 
Zweiertrupps die verrauchten Räu-
me schnell und gründlich absuchen 
und dabei zwei „Personen“, darge-
stellt durch zwei Dummys, finden. 
Im zweiten Raum war dann neben 
einer Menschenrettung auch ein 
gasbefeuerter Brand fachgerecht zu  
löschen.

Diese Art der Fortbildung kam bei 
den teilnehmenden Einsatzkräften 
sehr gut an, insbesondere die Arbeit 
unter realitätsnahen Einsatzbedin-
gungen mit echtem Feuer und Hitze 
war eindrucksvoll und lehrreich. 

Am Freitag, den 13. September 2024 
hatten weitere 11 Einsatzkräfte die 
Möglichkeit, an einer Schulung des 
Energieversorgers Syna zum Thema 
„Gefahren des elektrischen Stromes 
und Sicherheitsmaßnahmen“ in Hof-
heim-Marxheim teilzunehmen. Ne-

ben dem Aufbau des Versorgungs-
netzes wurde vor allen Dingen das 
Verhalten an der Einsatzstelle in 
Bezug auf elektrischen Strom ge-
schult. Den Abschluss bildete eine 
Begehung des dortigen Umspann-
werkes.  Die Gemeinde Schlangenbad 
bedankt sich herzlichen für Euren  
Einsatz!

Marius Hopf
Pressesprecher Feuerwehr  
der Gemeinde Schlangenbad

Gruppenbild der Teilnehmer der Schulung des Energieversorgers Syna� Fotos: Feuerwehr Gemeinde Schlangenbad

Nachbarschafts- und Generationenhilfe sucht neuen Vorsitz
Das schönste Amt ist das Ehren-
amt. Warum? Es gibt dem Inhaber 
oder der Inhaberin mehr Freiheit 
als jedes andere Amt in irgendeiner 
Bürokratie zugestehen könnte. Das 
Ehrenamt kennt keine Bürokratie. Es 
lebt von der Freude des Amtsinha-
bers an der Aufgabe, die er oder sie 
für wichtig hält. Es sind diese Auf-
gaben, die den Reiz ausmachen an 
ihnen mitwirken zu können. Gleich-
gültig ob Feuerwehr, Turnverein oder 
Nachbarschaftshilfe, immer geht es 
darum, irgendwo anzupacken, wo 
Aufgaben brachliegen, die die öf-
fentliche Verwaltung aus irgendwel-
chen Gründen nicht wahrnehmen 

kann oder will, die aber für das Wohl 
der Gemeinschaft wichtig sind.

Zur Sache: Die Nachbarschafts- 
und Generationenhilfe sucht einen 
neuen Vorsitz. Auf der kommenden 
Jahreshauptversammlung am 09. 
Oktober in der Caféhalle in Schlan-
genbad muss die Position des/der 1. 
Vorsitzenden neu besetzt werden. 
Der jetzige Vorsitzende, Dr. Klaus 
Dreessen, steht aus Altersgründen 
– er wird im November 84 - nicht 
mehr für eine weitere Amtsperio-
de von zwei Jahren zur Verfügung. 
Der Reiz dieser schönen Aufgabe 
wird auch daran deutlich, dass der 

jetzige Vorsitzende vor zehn Jahren 
das Amt nur vorübergehend für ein 
Jahr wahrnehmen wollte, um die 
drohende Auflösung des Vereins 
zu verhindern. Es wurden dann - 
auch dank eines außergewöhnlich 
freundschaftlichen Verhältnisses 
aller Vorstandsmitglieder unterein-
ander - zehn Jahre daraus. Es war 
eine schöne Zeit, die mit der Nach-
folge eine Fortsetzung finden kann, 
weil er oder sie sich der loyalen 
Unterstützung durch den bestehen-
den Vorstand sicher sein kann. Die 
Aufgabe der Projektkoordination, 
die bislang von Felicitas Dreessen 
wahrgenommen wurde, konnte zwi-

schenzeitlich in andere zuverlässige 
Hände übergeben werden. Der zeitli-
che Aufwand für die zu besetzende 
Position ist überschaubar und mü-
helos in einen normalen Alltag in-
tegrierbar. Wer Freude an einer sol-
chen Aufgabe verspürt, sollte – auch 
wenn er/ sie noch kein Mitglied in 
der NuGS ist – telefonisch Kontakt 
aufnehmen unter 06129/4863 oder 
1390 oder einfach an der Jahres-
hauptversammlung teilnehmen. 

Ihr Vorstand der Nachbar- 
schafts- und Generationenhilfe 
Schlangenbad e.V.

Die mobile Übungsanlage im 
Disconebel der Brandsimulation. 
Im blauen Container fand die 
Personensuche in einer Wohnung, 
rechts im grauen Container die 
Brandsimulation und Menschenret­
tung statt.



Seite 11

Oktober 2024
Schlangenbader Nachrichten

Investieren Sie jetzt in eine zukunftsweisende Heiztechnik.

Wärmepumpen sind umweltfreundlich und arbeiten ausgesprochen ef�zient.

Sie entlasten damit langfristig auch Ihren Geldbeutel.

Wir wissen, wie‘s geht.

Alle Informationen unter: www.eswe-versorgung.de/waerme oder unter energieberatung@eswe.com

Mit uns zur umwelt-
freundlichen Wärmepumpe

Beratung

aus 1. Hand:

- hier vor Ort

- im EEC

- auf unserer

Website

Mitgliederversammlung der 
Nachbarschafts- und Gene
rationenhilfe Schlangenbad e.V.
Hiermit lädt der Vorstand der Nach-
barschafts- und Generationenhilfe 
Schlangenbad e.V.  alle Mitglieder zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung 
ein.

Datum:	 09. Oktober 2024
Uhrzeit:	 18.00 Uhr 
Ort:	� Caféhalle Schlangenbad, 

Rheingauer Straße 23
                     
Tagesordnung
TOP 1	� Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einberufung der 
Mitgliederversammlung

TOP 2	� Feststellung der Beschluss-
fähigkeit der Mitgliederver-
sammlung

Die Mitgliederversammlung der NuGS 
ist gemäß § 9, Abs 2 ihrer Satzung 
beschlussfähig ohne Rücksicht auf 
die Anzahl der anwesenden Mitglie-

der. Hierauf wird hiermit satzungsge-
mäß besonders hingewiesen.  
TOP 3	� Genehmigung der  

Tagesordnung
TOP 4	 - �Bericht des Vorstands- 

Vorsitzenden Dr. Klaus 
Dreessen 

	 - �Bericht der Projektkoor
dinatorin Felicitas Dreessen

	 - �Bericht der Kassenführerin 
Christa Deurer

	 - �Bericht der Kassenprüferin 
Doris Hofmann

TOP 5	 Entlastung des Vorstands 
TOP 6	� Wahl eines/r Wahlleiters/ 

-leiterin
TOP 7	 - �Wahl des geschäftsführen-

den Vorstands 
	 - �Wahl des erweiterten  

Vorstands 
	 - �Wahl eines/einer Kassen-

prüfers/Kassenprüferin 
TOP 8	 Verschiedenes

Hebammenkoordinierungsstelle  
baut Angebot weiter aus
Babys, die viel weinen, sich nicht ab-
legen lassen oder nur wenig schlafen 
fordern viel Kraft von ihren Eltern. 
Die so genannten „Regulationsstö-
rungen“ sind häufig der Grund dafür, 
dass Eltern und Kinder an ihre Gren-
zen kommen und auch belastende 
Geburten können dazu beitragen. 
In solchen Fällen steht die Hebam-
menkoordinierungsstelle (Hebko) des 
Rheingau-Taunus-Kreises den Eltern 
mit Rat und Tat zur Seite.

Seit dem 1. Oktober gibt es an meh-
reren Standorten im Rheingau-Tau-
nus-Kreis das Angebot einer 
Baby-Eltern-Sprechstunde mit Schrei-
ambulanz. Die Sprechstunde wird 
durch die drei Familienhebammen der 
Hebko, Angela Braun-Tesch, Christia-
ne Bossong und Angelika Wacker, 
angeboten. Sie verfügen über weitrei-
chende Zusatzqualifikationen spezi-
ell für die Begleitung von Eltern und 
Babys in Krisensituationen und arbei-

ten eng mit den Kinderärztinnen und 
Kinderärzten zusammen. Bei Bedarf 
vermitteln sie auch an weitere Ins-
titutionen. Eine individuelle Termin-
vereinbarung ist ab sofort über das 
Kontaktformular auf der Webseite der 
Hebammenkoordierungsstelle http://
www.hebko.rheingau-taunus.de oder 
unter Tel. 06124-510-9499 möglich.

Die Eltern werden in der Sprechstun-
de mit Hilfe von körperorientierten 
Methoden, lösungsorientierten Ge-
sprächen und praktischen Tipps da-
bei unterstützt, gemeinsam mit ihrem 
Baby wieder mehr Entspannung, Ver-
bundenheit und Leichtigkeit im Alltag 
zu erleben. Auch die Babys werden 
u.a.in ihrer Regulationsfähigkeit ge-
stärkt.

Dieses Angebot wird durch den 
Rheingau-Taunus Kreis finanziert 
und ist für alle im Kreis ansässigen 
Eltern kostenfrei.
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Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

Fenster, die
Ihr Zuhause
perfekt machen
mit unseren modernen,
maßgeschneiderten
Fenstersystemen!

Schlangenbader Abendmusik 

Heiteres Orgelkonzert zu vier Händen und vier Füßen

Am Samstag, 2. November 2024 um 
19:30 Uhr findet die nächste Schlan-
genbader Abendmusik in der Ev. Chris-
tuskirche Schlangenbad, Rheingauer 
Straße, statt. Die beiden Organisten 
Andreas Lapp (Schlangenbad) und 

Marco Lopes Ginja (Kostheim) spielen 
vierhändige und vierfüßige heitere 
Werke von Händel, Albrechtsberger, 
Rachmaninoff, Suppè u. a. auf der Or-
gel. Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 
wird um Spenden gebeten.

Veröffentlichung der Verkehrs
unfallstatistik 2023 für die  
Polizeidirektion Rheingau-Taunus

Im vergangenen Jahr verzeichnete 
die Polizei einen leichten Anstieg der 
im Rheingau-Taunus-Kreis registrier-
ten Verkehrsunfälle auf 3.871 (2022: 
3.801).

Auch wenn die Anzahl der Unfälle 
mit Personenschaden im Vergleich 
zum Vorjahr leicht gestiegen ist, ist 
die Anzahl der Unfälle mit schweren 
Personenschäden und die Anzahl 
der schwerverletzten und getöteten 
Personen gesunken. Bei Unfällen im 
Rheingau-Taunus-Kreis wurden 25 
Personen weniger schwerverletzt als 
noch im Vorjahr. So wurden 2023 bei 
vier Verkehrsunfällen fünf Menschen 
getötet, im Jahr 2022 waren es acht 
an der Zahl.

Der Rheingau-Taunus-Kreis ist mit 
dem Aartal sowie der Wisperstrecke 
für Motorradfahrer ein reizvolles und 
beliebtes Ausflugsziel. Dies führt 
vor allem in den Sommermonaten 
zu einer hohen Frequentierung der 
entsprechenden Strecken durch Mo-
torradfahrer. Deshalb liegt das Haupt-

augenmerk der Motorradkontrollen 
auch im Jahr 2024 auf den stark fre-
quentierten Strecken der B54 (Aartal) 
und der L 3033 (Wisperstrecke). Aber 
auch andere Strecken werden dabei 
nicht außer Acht gelassen. Unter der 
Federführung der AG Bike des Poli-
zeipräsidiums Westhessen werden 
Kontrollen in hiesigen Bereichen re-
gelmäßig durchgeführt.

Ein weiteres Themenfeld, welches die 
polizeiliche Arbeit im Rheingau-Tau-
nus bestimmt, ist die weiterhin hohe 
Anzahl an Wildunfällen. Zwar sind 
die registrierten Unfälle im Jahr 2023 
um 90 auf 925 gesunken, dennoch 
machen sie gemeinsam mit den 
Verkehrsunfallfluchten (1042 Fäl-
le) den größten Anteil an Unfällen  
aus.

Weitere Informationen finden Sie 
hier: https://www.presseportal.de/
blaulicht/pm/47764/5833647

Polizeipräsidium 
Westhessen - Wiesbaden

Bekanntmachung des Abwasser
verbandes Oberer Rheingau

Reinigung der Sinkkästen/Straßenabläufe

In der Gemeinde Schlangenbad wird 
der 2. Reinigungsgang der Sinkkäs-
ten für das Jahr 2024 in der 42. KW 
durchgeführt. Reinigungstermine für 
Ihren Ortsteil sind nachstehend zu 
entnehmen.

14. Oktober 2024: �Hausen v.d.H., 
Obergladbach, 
Niedergladbach

15. Oktober 2024: �Bärstadt, Wambach
16. Oktober 2024: �Wambach,  

Schlangenbad
17. Oktober 2024 Georgenborn

Die Anwohner werden gebeten, die 
Straßenabläufe an diesen Tagen 
nicht zu überparken! Wir danken Ih-
nen im Voraus für Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung. Für Rückfragen 
steht Ihnen Frau Kathrin Hippe unter 
06123/70278-21 zur Verfügung.

 )­
  
  
  
Bekanntmachung  des  Abwasserverbandes  Oberer  Rheingau  
  
  

  
  
Die   Reinigungen   der   Straßenabläufe/Sinkkästen   werden   in   der   Gemeinde  
Schlangenbad  durchgeführt.  Reinigungstermine  für  Ihren  Ortsteil  sind  nachstehend  zu  entnehmen.  
  
20.  Dezember  2023:   Hausen  v.d.H.,  Niedergladbach,  Obergladbach  
21.  Dezember  2023:   Bärstadt,  Wambach  
22.  Dezember  2023:   Wambach,  Schlangenbad  
8.  Januar  2024:     Georgenborn  
  

Wir  danken  Ihnen  im  Voraus  für  Ihr  Verständnis  und  Ihre  Unterstützung.  
  
Für  Rückfragen  steht  Ihnen  Frau  Claudia  Schenk,  Telefon  06123  70278�40  zur  Verfügung.  
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Georgenborn feiert das Sommerfest 2024

Bei strahlend blauem Himmel und 
Sonnenschein fanden sich am 21. 
September viele Georgenborner Bür-
gerinnen und Bürger, vor allem junge 
Familien mit ihren Kindern, zum dies-
jährigen Sommerfest auf dem Sport-
platzgelände ein.

Nach dem erfolgreichen Start im letz-
ten Jahr waren sich die Georgenbor-
ner Organisatoren, allen voran der 
Sportverein, der Kindergarten-Eltern-
beirat, die Junge Bühne sowie der 
Ortsbeirat, einig, mit der Neuaufla-
ge des Festes der Dorfgemeinschaft 
erneut die Gelegenheit zu einem 
gemütlichen Beisammensein zu ge-

ben. Dass dies angenommen wurde, 
zeigte sich durch die zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher an dem 
schönen Spätsommertag rund um 
die Grillhütte.

Eröffnet wurde der Nachmittag mit 
einem vom Elternbeirat veranstalte-
ten Flohmarkt, der mehr als zwanzig 
Anbieter anlockte. Der Beirat bot par-
allel auch Kaffee und Kuchen an. Die 
Hüpfburg der Freiwilligen Feuerwehr 
war bis spät in den Abend immer 
gefüllt, die Schlange vor dem Kinder-
schminkstand der Jungen Bühne war 
endlos, eine Kinder-Disco animierte 
zum Mitsingen und Tanzen. 

Am frühen Abend sorgte die Band 
„Love on the Rocks“ für fetzige Unter-
haltung, der DJ „One ticket to Paris“ 
übernahm ab 21 Uhr nahtlos. Der Ge-
tränkestand wurde vom Ortsbeirat be-
treut, leckere Pommes und Bratwurst 
lieferte die Mannschaft des TSV.

Die Gewinne aus den unterschied-
lichen Verkäufen werden in diesem 
Jahr der Jungen Bühne gespendet. 
Der Erlös wird eingesetzt, um den 
Eigenanteil der Jungen Bühne an der 
neuen Beleuchtungsanlage mitzufi-
nanzieren. Am Ende des Festes wa-
ren sich die Veranstalter einig: Nach 
dem Fest ist vor dem Fest! 2025 ist die 
Wiederholung fest eingeplant!

Friedrich Janko
Ortsvorsteher GeorgenbornBild: Judica Cimander 

EAW bietet jetzt tagesaktuelle  
Infos über WhatsApp 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
Rheingau-Taunus-Kreis (EAW) star-
tet einen eigenen WhatsApp-Kanal. 
Dort finden Nutzerinnen und Nutzer 
unkompliziert und schnell Infos zu 
Abfuhrverschiebungen, EAW-Akti-
onstagen & Events, aktuelle Presse-
mitteilungen oder Änderungen der 
Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe im 
Rheingau-Taunus-Kreis. 

Der einfachste Weg zum Abonnieren:
• �Die Webseite des EAW aufrufen ht-
tps://www.eaw-rheingau-taunus.de/

• �Oben mittig neben dem Button „Ihr 
Abfallkalender“ ist das Symbol von 
WhatsApp zu sehen

• �Drauf klicken und 
den Kanal abonnie-
ren

BILDUNG

& PROJEKTE

PATENSCHAFTEN

Vom Mädchen zur Frau

Wir helfen in Afrika e.V.
Am Rückersberg 49
63571 Gelnhausen

Mail: vorstand@wirhelfeninafrika.de

Spendenkonto:

Wir helfen in Afrika e.V.

DE59 5066 1639 0007 3300 73
VR-Bank Main-Kinzig-Büdingen eG

GESUNDHEIT

Junge Mädchen in Kenia auf ihrem Weg zu starken, selbstbewussten Frauen zu begleiten, ist
das Ziel unseres Projektes „VomMädchen zur Frau“. Hauptaufgabe dabei ist es, die Mädchen
jeden Monat mit notwendigen Hygieneartikeln wie Binden zu versorgen, damit sie während
ihrer Periode nicht vom Schulunterricht und vom gesellschaftlichen Leben ausgegrenzt
werden. Doch das Projekt geht noch viel weiter: An jeder von uns betreuten Schule werden
Ansprechpartnerinnen bereitgestellt, die bei Fragen der Mädchen rund um ihre persönliche
körperliche Entwicklung zur Verfügung stehen. Weit über 800 Schülerinnen erhalten so
regelmäßigUnterstützungauf ihremWeg„VomMädchenzurFrau“.
HelfenSiemitundunterstützenSieunsereArbeit– JederkleineBetraghilft! VielenDank!

Unser Projektteammit den Schülerinnen bei der Übergabe an der Mamba-Primary-School

Mehr über unsere
Projektbereiche

erfahren Sie unter

www.wirhelfeninafrika.de

– Anzeige –
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Junge Bühne meets Erich Kästner
In diesem Jahr wäre Erich Kästner 
125 Jahre alt geworden. Die Junge 
Bühne nimmt dies zum Anlass mit 
der Wiederaufnahme einer Szeni-
schen Lesung an diesen großartigen 
Dichter und Schriftsteller zu erinnern. 
Thema ist Leben und Schaffen von 
Erich Kästner, seine Jugend, seine 
gefährliche Zeit vor und während 
des Krieges, sein Wirken als Dichter 
und Autor von Romanen und Kinder-
büchern. In vielen gespielten Szenen 

teils aus seinem Leben, teils aus sei-
nen Stücken wird das beachtliche Le-
ben eines besonderen Zeitgenossen 
des frühen 20. Jahrhunderts erzählt. 
Und natürlich hören wir viele seiner 
bezaubernden Gedichte.

Junge Bühne Schlangenbad
Sonntag, den 06. Oktober 2024  
um 17 Uhr
Eintritt 12 Euro, Jugendliche 7 Euro
Buchungen unter 0178/3597552

Junge Bühne Schlangenbad

Samstag, den 19. Oktober, um 19 Uhr

Dieses Mal stirbt nicht der König, 
dieses Mal stirbt das Volk. Es ster-
ben Einzelne, Paare und ganze Men-
schenansammlungen. 

Ionesco füllte an die zwanzig 
grellgroteske Sterbe-Sketche und ad-
dierte sie zu einem apokalyptischen 
Kasperle-Theater. Ärzte beschuldi-
gen Politiker, die Schuld zu tragen 
und umgekehrt. Die Ursache des 
großen Sterbens ist nicht bekannt. 
Es wird allgemein angenommen, es 
handele sich um eine Seuche. In-
tensives Forschen führt zu nichts. 
Gegen den Tod ist kein Kraut ge-
wachsen. Die Menschen erkennen 
metaphysische Gesichtspunkte nicht 
mehr an, schieben Verhaltensweisen 
der Vergangenheit beiseite, verhal-

ten sich wie unkontrollierte Hühner 
und suchen ihr Heil in verdrängen-
den gesellschaftlichen Utopien. 
Doch Ionescos Blick auf den Men-
schen offenbart auch einen Funken 
Hoffnung: im Erkennen „des Nächs-
ten“ – als Ausdruck von Humanität 
und einer immer möglichen inneren 
Freiheit. “Triumph des Todes” ist 
ein bittersüßer grotesker Totentanz 
mit unerbittlicher Schärfe und tief-
schwarzen Humor. 

Eugène Ionesco gilt als bedeutends-
ter französischer Dramatiker der 
Nachkriegszeit und als ein führender 
Vertreter des Theaters des Absurden.

Junge Bühne Schlangenbad e. V.
Karten per WhatsApp: 0170/3812465

Duo „Die Clempanei“ zu Gast 
beim Kulturkreis Schlangenbad

Highlight der Konzertreihe des Kul-
turkreises und außergewöhnliches 
Chansonkonzert auf hohem Niveau

Das Duo „Die Clempanei“ bescherte 
dem Publikum am Sonntag, 22. Sep-
tember, einen grandiosen Abend mit 
„transalpinen Chansons“ in der His-
torischen Caféhalle in Schlangenbad. 
Die Künstler präsentierten sich in 
Hochform mit perfekt dargebotener 
Musik, die sich kunstvoll vereinte 
in den Liedtexten mit ihren unge-
wöhnlichen Themen und brillanten 
Interpretationen des charismatischen 
Chansonniers Georg Clementi. Des-
sen überschäumende Energie und 
Bühnenpräsenz wurde von seinem 
kongenialen Partner Ossy Pardeller 
mit sehr viel musikalischem Fein-

gefühl auf der Gitarre umgesetzt. 
Trotz der exzellenten tiefgründigen 
deutschen Texte gelang es dem Süd-
tiroler Georg Clementi so etwas wie 
südländische Leichtigkeit auf die 
Bühne zu zaubern. Seine Lieder sind 
voller Poesie und Melancholie, voller 
Empathie für seine Mitmenschen. 
Selbst in seinen kritischen Liedern 
schwingt noch eine ansteckende Le-
benslust mit, die dem Publikum ein 
Lächeln ins Gesicht zauberte und 
immer wieder für heitere Momen-
te sorgte. Georg Clementi, der auch 
Schauspieler ist, spielte, sang und 
lebte auf der Bühne. Mit seiner Hin-
gabe und Authentizität begeisterte 
er zwei Stunden die Konzertbesu-
cher, die sich mit frenetischem Beifall  
bedankten.

Bild: Kulturkreis Schlangenbad

Persönliche Beratung bei Demenz
Ab Oktober bietet die Alzheimer 
Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. 
persönliche Beratungen in ihrer Ge-
schäftsstelle im Kompetenzzentrum 
Pflege im Martha-von-Opel-Weg 
31 in Bad Schwalbach an. Die Ge-
sprächskreise, die bislang einmal im 
Monat in Bad Schwalbach stattfan-
den, entfallen damit. Damit schafft 
der Verein neben der persönlichen 
Beratung am Telefon ein zusätzliches 
Angebot. Die persönlichen Beratun-
gen in der Geschäftsstelle bieten sich 
bei besonderen Belastungssituati-
onen an. In einem Erstgespräch am 
Telefon lässt sich klären, ob ein gutes 

Gespräch am Telefon ausreichend 
hilfreich ist oder ob es einen weiteren 
Termin im Beratungsbüro der Alzhei-
mer Gesellschaft braucht. 

Weiterhin können alle Angehörige 
von Menschen mit Demenz die Ge-
sprächskreise in Idstein, Eltville am 
Rhein Oestrich-Winkel besuchen.  Die 
Beratungen und Teilnahmen an den 
Gesprächskreisen sind kostenlos. Eine 
Mitgliedschaft im Verein ist nicht nö-
tig. Spenden sind immer willkommen. 

Kontakt 06124/7254027, info@alzhei-
mer-rheingau-taunus.de  
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Maler- und Lackiermeister Ramadani
Sanierung

Renovierung

Inh. Ramit Ramadani 

Wambacherstr. 8 

65388 Schlangenbad

Tel. 0178 / 5 83 23 69 · Mail: ramadani69@web.de

Unsere Leistungen:

Maler- und Lackierarbeiten · Tapezieren · Trockenbau 

Fassadengestaltung · Bodenbeläge · kreative Wandgestaltung

Herzlichen Dank
allen, die mir zum  80. Geburtstag
gratuliert haben.

Besonders danke ich  
der Gemeinde Schlangenbad 
der Freiwilligen Feuerwehr Wambach 
dem Sportverein Wambach 
dem Chor United Voices 
der Tanzgruppe Lollipops.

Karlheinz Luft

Wambach im September 2024

Geburtstagsanzeige

Stellenanzeige

SG Wambach: Einladung zur 
Halloween-Fackelwanderung 
Am Sonntag, den 27. Oktober wird 
es rund um das Wambacher Bür-
gerhaus wieder schaurig-schön! Wir 
laden Euch herzlich zu unserer Hallo-
ween-Fackelwanderung ein. Ob klei-
ne Geister, furchterregende Monster 
oder geheimnisvolle Hexen – alle 
sind willkommen, in ihren fantasti-
schen Kostümen mit uns gemeinsam 
durch die düsteren Straßen zu ziehen. 
Nach der kleinen Wanderung rund 
um das Bürgerhaus wartet am Ziel 
ein köstlicher Lohn: Schmackhafte 
Kürbissuppe und gruselig-gute Ge-
tränke erwarten Euch, perfekt abge-
stimmt auf die schaurige Stimmung. 
Und für unsere kleinen Gäste gibt 
es eine besondere Attraktion: eine 
große Indoor-Hüpfburg, auf der sich 
alle Hexen und Geister austoben  
können. Kommt vorbei und genießt 
einen Abend voller Gruselspaß!  
Wann:	� Sonntag, den 27. Oktober 

2024, Beginn um 17:30 Uhr  

Wo:	� Rund um das Bürgerhaus 
Wambach

Die SG Wambach freut sich auf Euch 
und Eure schaurigen Kostüme!

Großer Flohmarkt in Hausen v.d.H.

Hausener Sportverein lädt am 9. November ab 11 Uhr 

zum Stöbern ein

Flohmärkte sind ein fröhlicher Treff-
punkt und zugleich ein wichtiges 
Element, wenn es um die Weiter-
verwendung gebrauchter und noch 
brauchbarer Sachen geht. Sie haben 
also einen hohen sozialen, einen 
ökonomischen und 
einen ökologischen 
Nutzen. Aus diesem 
Grund veranstaltet 
der Hausener Sport-
verein am Samstag, 
den 9. November, 
einen Flohmarkt, 
der allen Schnäpp-
chenjägern und 
Trödel-L iebhabern 
eine spannende 
Auswahl an Se-
cond-Hand-Waren 
bietet. Ab 11 Uhr 
sind die Tore im 
Dorfgemeinschafts-
haus Hausen v.d.H. 
geöffnet und laden 
die Besucher ein, 
nach Herzenslust zu 
stöbern, feilschen 
und entdecken. Ne-
ben den Verkaufs-
ständen sorgt der 
Sportverein auch für 
das leibliche Wohl. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Für 
weitere Informationen und Standan-
meldungen wenden Sie sich bitte an: 
hsv_1962@outlook.de

Ihr Hausener Sportverein  
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Saisonrückblick beim TC Schlangenbad

Der TC Schlangenbad blickt auf eine 
spannende und ereignisreiche Som-
mersaison zurück. In diesem Jahr 
schickte der Verein sechs Erwachse-
nenmannschaften sowie 15 Jugend-
mannschaften, in Spielgemeinschaft 
mit Hattenheim und Eltville, in die 
Wettkämpfe. Die Bilanz kann sich 
sehen lassen – besonders im Jugend-
bereich gab es zahlreiche Erfolge und 
tolle Momente.

Für die Jugendmannschaften, beste-
hend aus Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 8 bis 18 Jahren von de-
nen einige der Spieler und Spielerin-
nen erstmals an einem Mannschafts-
wettbewerb teilnahmen, war die 
Saison sehr erfolgreich. Besonders 
hervorzuheben ist der Erfolg der 1. 
männlichen U18-Mannschaft. Nach-
dem sie sich im Vorjahr unglücklich 
aus der 6er Gruppenliga verabschie-
den mussten, gelang ihnen in dieser 
Saison der direkte Wiederaufstieg 
aus der Bezirksoberliga in die Lan-
desliga. Herzlichen Glückwunsch an 
die Jungs – wir freuen uns mit euch 
auf die kommende Saison auf Lan-
desebene!

Weitere Teams spielten sich ebenfalls 
in den Vordergrund. Die U18m II und 
die U15m I sicherten sich den ers-
ten Platz in der Bezirksliga, und die 
U15-Mädchen überraschten alle mit 
dem Gewinn der Kreisliga-Meister-
schaft. Darüber hinaus belegten vier 
Mannschaften hervorragende zwei-
te Plätze in der Kreisliga: U18m III, 
U10m, die gemischte U10 sowie die 
gemischte U9. 

Die Organisation dieses großen Spiel-
betriebs war eine enorme Herausfor-
derung für das Jugendwarte-Team der 
Vereine. Doch mit der tatkräftigen Un-
terstützung vieler engagierter Eltern 
und der jugendlichen Mannschafts-
führer konnte auch diese Saison rei-
bungslos durchgeführt werden. Stolz 
blicken wir auf die Sommersaison 
2024 zurück und freuen uns auf die 
bald beginnenden Vorbereitungen für 
den Sommer 2025.

Bei den Erwachsenenmannschaften 
stach besonders das „Mehrgenerati-
onen-Team“ der Damen heraus. Spie-
lerinnen im Alter zwischen 14 und 53 
Jahren – darunter „Lotti“ Heinemann, 
Mascha Max, Jule Ommert, Svenja 
Rohmann, Olivia Baack, Franziska 
Geike und Birte Melcher – traten 
nach einem erneuten Aufstieg in der 
höchsten hessischen Spielklasse, der 
Verbandsliga, an. Mit großem Erfolg: 
Das Team belegte einen sensatio-
nellen zweiten Platz, auch wenn das 
Spiel am letzten Spieltag gegen ein 
starkes Eschborner Team knapp mit 
2:4 verloren ging. Ein unglaublicher 
Erfolg, auf den die Mannschaft mehr 
als stolz sein kann!

Auch die Damen 30 zeigten sich in 
Topform und erreichten einen star-
ken zweiten Platz in der Bezirksliga. 
Bei den Herrenmannschaften lief die 
Saison durchwachsen. Die Herren I 
in der spielstarken Bezirksoberliga 
erreichten den fünften Platz, blieben 
aber hinter den eigenen Erwartun-
gen zurück. Die Herren II beendeten 
die Saison auf einem soliden Mittel-

feld-Rang in der Bezirksliga. Verlet-
zungspech und unglücklich verlorene 
Spiele führten bei den Herren 40 zum 
Abstieg aus der Bezirksliga. Die Her-
ren 50 hingegen konnten sich gegen-
über den Vorjahren deutlich steigern, 
zwei Siege einfahren und schlossen 
die Saison auf Platz 5 der Kreisliga 
ab.

Die Mannschaften des TC Schlan-
genbad freuen sich auf eine neue 
Saison voller Herausforderungen und 
Chancen. Die Vorbereitungen laufen 
bereits – wir sind gespannt, was das 
nächste Jahr bringen wird!

SG Schlangenbad im Oktober 2024
Die Kerbegesellschaften in Bärstadt 
und Wambach laden im Oktober zu 
ihren großen Festen des Jahres ein. 
Die SGS wünscht beiden Vereinen viel 
Erfolg bei ihren Veranstaltungen und 
allen Gästen viel Spaß beim Feiern. 
Die SGS feiert auch im Oktober ihre 
Mannschaften bei den anstehenden 
Begegnungen und freut sich auf eure 
Unterstützung. Die Aufgaben sind 

richtige Herausforderungen. Neben 
den Partien gegen den Relegations-
teilnehmer Bleidenstadt und dem 
bislang ungeschlagenem Aufsteiger 
Holzhausen freuen wir uns auf das 
Derby gegen den 1. FC Kiedrich.Un-
sere 2. Mannschaft hat ihre ersten 
5 Punktspiele erfolgreich gestalten 
können und steht aktuell auf dem 1. 
Tabellenplatz.

Im Monat Oktober stehen folgende Paarungen an:

So., den 06.10.2024	13:00 Uhr	 FSV Taunusstein II – SG Schlangenbad II
	 15:00 Uhr	 1. FC Kiedrich – SG Schlangenbad
Di., den 08.10.2024	 20:00 Uhr	 SG Schlangenbad II – SG Hünstetten II
So., den 20.10.2024	15:00 Uhr	� SG Bad SWA/Langenseifen –  

SG Schlangenbad
Di., den 22.10.2024	 20:00 Uhr	 TGSV Holzhausen II - SG Schlangenbad II 
So., den 27.10.2024	15:00 Uhr	 SG Schlangenbad – TGSV Holzhausen

Die siegreichen U18-Spieler: Malte Heinemann, Jannis Kühn, Max Pietsch, 
Mathis Müller, Paul Klein, Nick Mehler� Bilder: Tennisclub Schlangenbad

Das Generationen-Team: Jule Ommert, Svenja Rohrmann, Charlotte Heine­
mann, Mascha Max, Olivia Baack, Birte Melcher (fehlt)
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Nachrichten vom  
Hausener Sportverein 1962 e.V.

HSV-Wanderung

Die Idee des Hausener Sportvereins, 
Wanderungen zu organisieren und 
als zukünftige Aktivität anzubieten, 
wurde am 21. September 2024 in die 
Tat umgesetzt und war ein voller Er-
folg! Das Wetter war hervorragend, 
die zufällig zusammengewürfelte 
Truppe passte gut zusammen und ein 
malerischer Wanderweg lag vor uns – 
Herz was willst Du mehr.

Der Wanderführer Harry Kaiser ent-
führte die ca. 20 Wanderer ins zauber-
hafte „Ernstbachtal“. Wunderschöne 
Wiesen voll blühender Herbstzeitlose, 
herrliche Ausblicke und die idyllische 
Landschaft sorgten für viel Staunen 
und Freude – und regten zum Foto-
grafieren an.

An der „Mapper Schanze“, eine noch 
gut erhaltene Torbefestigung im 
Rheingauer Gebück, wurde bei Weck, 

Worscht und Woi – nein nicht Woi, 
sondern Wasser, Sekt und Bier Rast 
gemacht und die vielen Eindrücke 
ausgetauscht.

Alle Wanderer sind nach den absol-
vierten 15 Kilometern müde, aber 
glücklich und gesund zurück auf dem 
Parkplatz "Förster Bitter-Eiche" ange-
kommen!

Die Wanderung war für alle Betei-
ligten ein voller Erfolg und bot eine 
perfekte Mischung aus Bewegung, 
Naturerlebnis und Geselligkeit. Der 
Sportverein freut sich bereits auf die 
nächste gemeinsame Tour, welche für 
Januar 2025 geplant ist. Alle Wan-
derfreudigen sind nach vorheriger 
Anmeldung herzlich eingeladen. Der 
Hausener Sportverein informiert wie-
der rechtzeitig über den anstehenden 
Termin und die geplante Wanderroute. 

Bild: Hausener Sportverein 1962 e.V.

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und 
selbst bestimmt in den eigenen vier Wänden 
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid 
wissen, dass alles in Ordnung ist. 

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

ENTSCHEIDUNGEN,
DIE SICH AUCH
MORGEN NOCH
GUT ANFÜHLEN.
Gemeinsam finden wir
Ihren persönlichenWeg.

Fach- und Ausbildungsbetrieb

Adolfstraße 110
Bad Schwalbach
06124 2298

Mo. bis Fr. 07.00-16.00 h  Sa. 07.30-10.30 h

Gemischter Chor  
„Frohsinn“ 1886 Bärstadt

Gelungener Auftritt mit einer „Af-
rika-Trilogie“ im Rahmen des Pro-
jektchor-Abschlusskonzerts am 
22. September in der vollbesetzten 
Turnhalle in Bärstadt! Der Gemischte 
Chor begann mit „Der Löwe schläft 
heut’ Nacht“ - ursprünglich Ende 
der 1930er-Jahre in Zulu-Sprache ge-
schrieben, 1951 als „Wimoweh“ von 
den Weavers veröffentlicht und An-
fang der 1960er-Jahre von Kurt Feitz 
mit dem deutschen Text versehen. 
Das lange geprobte „Africa“ der Band 
Toto (1982 erschienen, handelt von 
der Liebe zu diesem Kontinent) geriet 
zur überzeugenden „Uraufführung“ 
des Chors, und das dritte Lied war ein 
schwungvolles Traditional, gesungen 

auf Sesotho, in Südafrika eine von elf 
Amtssprachen.

Die nächsten Termine  
mit Chor-Aktivität:
6. Oktober Erntedankfest 
3. November Fahrt nach Espenschied
17. November Volkstrauertag.

Vorschau Weihnachtsmarkt
Am Sonntag, 1. Dezember (1. Advent), 
herrscht wieder vorweihnachtliches 
Treiben rund um die Tanzlinde. Wer 
mit einem Verkaufsstand teilnehmen 
möchte, einfach anrufen: Konny Jung, 
Tel. 9374; Standgebühr: ein Kuchen 
oder 12 Euro. Näheres zum Ablauf in 
der nächsten Ausgabe.
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Seniorenresidenz Rehbein GmbH | Rheingauer Str. 15 | 65388 Schlangenbad | Tel.: 06129/50400

Wohnen mit Komfort und Sicherheit

Residenz & Hotel „Am Kurpark“

in Schlangenbad

  Seniorenresidenz

  Hotel

  Café

Informieren Sie sich 

gerne telefonisch 

über unser Angebot.

PŇegedienst 
rund um die  
Uhr im Haus

Auftritt der 
United Voices
Die United Voices treten beim 
Freundschaftskonzert des Sänger-
kreises Untertaunus am Sonntag, 
den 6. Oktober im Bürgerhaus Taun-
us in Taunusstein-Hahn auf, welches 
ab 17:00 Uhr beginnt. Es werden 
acht weitere Chöre aus der Umge-
bung teilnehmen und ein buntes 
Programm bieten. Die United Voices 
werden die beiden Lieder „The Lion 
Sleeps Tonight“ und „I Have A Dre-
am“ präsentieren und freuen sich 
schon auf den Auftritt. 

Die United Voices freuen sich über 
neue Sängerinnen, die Lust am Sin-
gen haben und mit uns die neuen 
Stücke „What Was I Made For“ von 
Billi Eilish und „Cerf-volant“ ein-
zustudieren. Wer sich dem Chor 
anschließen möchte, kann gerne 
spontan bei einer der Chorproben 
dienstags ab 20 Uhr im Bürgerhaus 
Wambach vorbeischauen und rein-
schnuppern. 

Weitere Informationen zum Chor 
finden sich auf der Homepage unter 
www.concordia-wambach.de.

Ausflug der Einsatzabteilung  
der Feuerwehr Wambach
Am Freitagmittag, den 13. September, 
trafen sich die Mitglieder der Einsatz- 
und der Alters- und Ehrenabteilung 
der Freiwilligen Feuerwehr Wambach 
zu ihrem jährlichen gemeinsamen 
Ausflug. Dieses Jahr führte der Weg 
nach Willingen, wo das Wochenende 
gemeinsam verbracht wurde. Auf dem 
Plan standen viele tolle Ausflüge. So 
besuchten wir die ortsansässige Feu-
erwehr und besichtigten das Schiefer-
bergwerk. Auch dem Upländer Milch-

museum statteten wir an diesem 
Wochenende einen Besuch ab. Ein 
besonderes Highlight war die Führung 
bei der weltweit größten Skisprungs-
chanze, der Mühlenkopfschanze, und 
der anschließende Gang über die 
längste Hängebrücke Deutschlands, 
den Skywalk. An diesem Wochenende 
konnten wir die Kameradschaft unse-
rer Wehr genießen und weiter stärken. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei 
der Gemeinde Schlangenbad für die 

Bereitstellung des Bürgerbusses für 
dieses Wochenende herzlich bedan-
ken. Ebenso bedanken möchten wir 
uns bei unseren fleißigen Kameraden, 
die das ereignisreiche Wochenende 
für uns geplant haben. Wir freuen 
uns bereits jetzt auf den Ausflug im 
kommenden Jahr, denn auch solche 
Veranstaltungen zur Kameradschafts-
pflege sind ein wichtiger und schöner 
Teil der Arbeit in unserer Freiwilligen 
Feuerwehr. 

Bild: Freiwillige Feuerwehr Wambach
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Wambacher Löschzwerge 
bei der Berufsfeuerwehr
Am Freitag, den 06. September, stand 
für die Wambacher Löschzwerge ein 
ganz besonderer Übungsdienst an. 
Gemeinsam ging es nach Wiesba-
den-Igstadt zur Feuerwache 3. Die 
Kinder bekamen die Übungsräume 
der Feuerwehrleute zu sehen, in de-
nen sich unter anderem eine kom-
plett nachgebaute Wohnung inklu-
sive Möbel befand. Hierin führen die 
Feuerwehr und der Rettungsdienst 
regelmäßig realitätsnahe Übungen 
durch. Auch die Sporthalle und der 
Fitnessraum kamen bei den Kindern 
sehr gut an. Den Schlauchturm und 

die Werkstatt durften die Löschzwer-
ge ebenfalls erkunden. Das Highlight 
der Berufsfeuerwehr waren natürlich 
die Feuerwehrautos. Die Drehleiter 
wird hierbei besonders in Erinne-
rung bleiben. Den Ausblick über ganz 
Wiesbaden fast bis zum Frankfurter 
Flughafen von oben aus dem Korb 
der Drehleiter werden die Kinder mit 
Sicherheit nicht so schnell vergessen. 
Es war ein wirklich toller Ausflug 
und wir danken unserem Kameraden 
Christian Kaiser aus Bärstadt herzlich 
für die äußerst interessante Führung 
durch die Feuerwache. 

Bild: Freiwillige Feuerwehr Wambach

Eine Reise in die Vergangenheit  
beim Konzert in der  
Oberberg Parkklinik

Manchmal sind es die kleinen Zufälle, 
die einen Abend besonders machen. 
So auch beim Konzert des Caro Tri-
schler Trios in der Oberberg Parkklinik 
Wiesbaden Schlangenbad. Mario Sal-
vatori aus Bad Schwalbach gewann 
die Tickets bei einer Verlosung und 
kehrte damit an einen vertrauten Ort 
zurück. Zehn Jahre lang hatte er im 
früheren Parkhotel als Küchenchef 
gearbeitet, bevor es zur Klinik für 
psychische Gesundheit wurde. „Es ist 

schon eigenartig, wieder hier zu sein“, 
sagte Salvatori, der mit seiner Frau 
zum Konzert gekommen war. Der 
Kursaal, in dem die Band spielte, war 
ihm noch gut in Erinnerung. Die Mu-
sikerInnen performten mitten im Pub-
likum, was die Atmosphäre besonders 
familiär machte. Am Ende des Abends 
blieb Salvatori nicht nur die Musik, 
sondern auch ein Foto mit der Band – 
und ein Stück Vergangenheit, die für 
einen Moment zurückkehrte. 

Ulf Kleiner, Caro Trischler, Mario Salvatori, Max Jentzen� Bild: Stephanie Rieser

Wambacher Kerb für 
die ganze Familie

„Wenn im Herbst die Blätter von de 
Bem tun falle …“ so beginnt traditi-
onell der Kerbespruch in Wambach. 
Gleichwohl wünschen wir uns ei-
nen schönen und vor allem langen 
Spätsommer, denn am 3. Oktober-
wochenende ist wieder Kerbezeit in 
Wambach.

Bereits am Samstag, den 21. Sep-
tember, sind rund 30 Mitglieder der 
Kerbegesellschaft mit lauter Musik 
und viel guter Laune durch Wambach 
gezogen. Die Mission: die Kerbefah-
nen müssen wehen! Und so ging es 
mit Bollerwagen und Leiter von Haus 
zu Haus, um Hilfe bei der Montage 
der oft hoch an den Häusern hängen-
den Fahnen anzubieten. Die Wamba-
cher nehmen diesen Service gerne 
in Anspruch und inzwischen wehen 
die Fahnen mit rot-weißem Logo an 
knapp 100 Häusern im Ort – wir freu-
en und bedanken uns über so viel 
Solidarität.

Am Freitag, den 18. Oktober, eröff-
net „DJ LUNEX“ um 21:00 Uhr die 48. 
Wambacher Kerb mit der Kerbedisco.

Der Kerbesamstag steht ganz im Zei-
chen der Tradition und der Gesellig-
keit. Gegen 12:00 Uhr wird der Ker-
bebaum gestellt und am Abend sorgt 
die „Liveband Discover“ wieder für 
ein unvergessliches Musikprogramm 
in unserem beheizten Festzelt auf 

der Kerbewiese hinter dem Wamba-
cher Bürgerhaus. Zur weiteren Unter-
haltung veranstalten wir dieses Jahr 
eine „Kerbeolympiade“. Spezialitäten 
vom Grill sowie ausgesuchte Weine 
stehen für das leibliche Wohl zur Ver-
fügung.

Am Kerbesonntag, der Programm für 
die ganze Familie bietet, sorgt die 
„Blaskapelle Gladbachtal“ ab 11:00 
Uhr für die musikalische Unterstüt-
zung während des Frühschoppens. 
Bis 12:00 Uhr gibt es Freibier und 
gratis Kartoffelsuppe für die Gäste. 
Für die kleineren Besucher gibt es 
Glitzertattoos, Bastelangebote, Do-
senwerfen sowie ein Glücksrad und 
eine Hüpfburg. Natürlich freuen wir 
uns auch auf den Kerbespruch, ver-
lesen von Kerbevadder Julian Virgili. 
Im Anschluss folgen die Auftritte 
der Tanzgruppen „Sparkling Stars“ 
aus Kemel und „Pink Tornados“ aus 
Wambach sowie die Ausspielung der 
traditionellen Tombola.

Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.kerbegesell-
schaft-wambach.de. Bei Fragen oder 
Reservierungswünschen können Sie 
uns gerne per Mail an kgw1976@
gmx.de kontaktieren. 

Die Kerbegesellschaft Wambach freut 
sich auf Ihren Besuch im festlich ge-
schmückten und beheizten Kerbezelt!

Kerbeprogramm

Kerbesounds - Zeltdisco
Freitag 18.10.2024
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den Kindern zuliebe

an allen Tagen

Kerbesounds - Zeltdisco
mit DJ LUNEX

Samstag 19.10.2024

12:00 Uhr Traditionelles Aufstellen des Kerbebaums

Tanz & Geselligkeit
mit der Liveband Discover

www.kerbegesellschaft-wambach.de

Freitag 18.10.2024

Eintritt 8,00 EUR

Einlass 20:00 Uhr

Beginn 21:00 Uhr

Eintritt 7,00 EUR

Einlass 19:00 Uhr
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den Kindern zuliebe

Freier Eintritt für

Besucher über 60 Jahre

an allen Tagen

Samstag 19.10.2024

12:00 Uhr Traditionelles Aufstellen des Kerbebaums

Tanz & Geselligkeit
mit der Liveband Discover

www.kerbegesellschaft-wambach.de

Eintritt 7,00 EUR

Einlass 19:00 Uhr

den Kindern zuliebe

Freier Eintritt für

Besucher über 60 Jahre

an allen Tagen

Sonntag 20.10.2024

Familien-Kerb

Freier Eintritt

von 11:00 - 16:00 Uhr Frühschoppen mit der BLASKAPELLE GLADBACHTAL

von 11:00 - 12:00 Uhr FREIBIER und GRATIS Kartoffelsuppe

von 13:00 - 17:30 Uhr Kinderprogramm -Spaß für Groß & Klein-

ca. 14:30 Uhr Verlesung des Kerbespruchs

ca. 16:30 Uhr Auftritt der Tanzgruppe SPARKLING STARS

ca. 17:00 Uhr Tombolaverlosung

ca. 17:45 Uhr Auftritt der Tanzgruppe PINK TORNADOS

11:00 - 20:00 Uhr

W
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m

bach 197
6

e
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.

den Kindern zuliebe

an allen Tagen
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Hospizverein: 25-jähriges Jubiläum
Nachdem im Frühjahr schon mit eini-
gen gelungenen Events gefeiert wurde, 
geht es nach der Sommerpause weiter:

Texte zum Abschied
Am Samstag, 26. Oktober um 18.30 
Uhr in der Schlangenbader Histori-
schen Caféhalle
Unser ganzes Leben ist begleitet von 
Abschieden. Renate Kohn hat Texte 
und Gedichte ausgewählt, die von 
Abschieden in vielerlei Gestalt erzäh-
len. Es liest ihre Tochter Antje Mai-
rich, musikalisch begleitet wird sie 

von dem Cellisten und Komponisten 
Cornelius Hummel. Der Eintritt ist frei, 
es wird eine Spende für den Hospiz-
verein erbeten.

Letzte Lieder
Am Sonntag, 3. November um 17 Uhr 
in der evangelischen Reformations-
kirche Bad Schwalbach
Man mag es kaum glauben, aber 
lassen Sie sich davon überzeugen: 
Es wird ein humorvoller, tiefgehen-
der und anrührender Abend voller 
Geschichten, Musik und Bilder.  Von 
welchem Lied werden Sie am Ende 
Ihres Lebens sagen: Das war meine 
Musik! So klingt mein Leben! Stefan 
Weiller ist mit dieser Frage über Jah-
re hinweg zu sterbenden Menschen 
gegangen und hat daraus sein Pro-
gramm entwickelt.  So unterhaltsam 
und zugleich tiefgründig haben Sie 
wahrscheinlich noch nie über das 
Sterben nachgedacht. Unter Eintritt 
15 Euro, ermäßigt 10 Euro.

Erfahren Sie mehr über den Hospiz-
verein und die Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr unter www.hospizver-
ein-badschwalbach.de 

Sheehan Acoustic Emotions 

Am 25. Oktober im Bärstadter Lindenhof

Von gefühlvollen Balladen über 
rockige Hymnen bis hin zum ei-
genkreierten Folkmetal spielen 
Sheehan meist wunderbare Eigen-
kompositionen. Dabei schreckt das 
leidenschaftlich musizierende En-
semble bestehend aus Katja (Ge-
sang), Olli (Cajon, Gesang,  Percus-
sion) und Andrew (Akustikgitarre) 
manchmal auch nicht vor eigenwil-

ligen Interpretationen bekannter 
Songs aus dem Rock- und Metalbe-
reich  zurück. Hierin liegen  auch die 
Wurzeln und langjährigen  Bander-
fahrungen des Trios (Rusty Cage, Das 
Scheit ....) , welche die ungeschliffene 
Härte einiger Songs im rein akusti-
schem Setting erklären.

Adventsfenster in Schlangenbad

Schlachtfest in der VolksWirt-
schaft Lindenhof in Bärstadt
Am Samstag, den 09. November ab 
17.00 Uhr veranstaltet der Linden-
hof bereits zum zweiten Mal ein 
Schlachtfest in Bärstadt. Auf dem 
Speiseplan stehen Schlachtplatte 
(Leber- und Blutwurst, Bauchfleisch 
und Sauerkraut) oder alternativ Brat-
wurst mit Kraut. Um möglichst vielen 

Gästen einen Platz zu ermöglichen, 
servieren wir in zwei Schichten: von 
17.00 Uhr - 19.00 Uhr und ab 19.00 
Uhr. Wir benötigen unbedingt Ihre 
Reservierung unter https://volkswirt-
schaft-lindenhof.de/

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!     

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile
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Wir suchen dringend einen Metallbauer (m/w/d) 

Fachrichtung KonstrukƟonstechnik

CONTAINERDIENST SPRENGART
Transporte und Entsorgung

Ihr Schlangenbader 
Kübeldienst

Familienbetrieb seit 1964

Telefon: 0 61 29 / 51 28 28 
Büro Wiesbaden, Tel. 0611/9490908

Gartenim Herbst

Herbstlaub:  Zum Entsorgen zu wertvoll

txn. Bunt gefärbtes Herbstlaub ist ein 
großzügiges Angebot der Natur. Gar-
tenbesitzer können die verwelkten 
Blätter zum naturgemäßen Gärtnern 
nutzen. 

Die Natur profitiert von der wertvollen 
Biomasse deutlich. Denn die Blätter-

haufen bieten Igeln und nützlichen 
Insekten ein geschütztes Winterquar-
tier. Kälteempfindliche Stauden kom-
men dank der wärmenden Wirkung 
des Herbstlaubs besser durch den 
Winter. Und wer das Laub auf Bee-
ten verrotten lässt, erhält wertvollen 
Humus, der das Pflanzenwachstum 
anregt. 

Wichtig zu wissen: Laub ist im Garten 
nicht überall willkommen. Gräser bei-
spielsweise brauchen auch im Winter 
Sonnenlicht und Sauerstoff. Deswe-
gen ist es wichtig, die Rasenflächen 
vom Laub zu befreien. Dann das 
Blattwerk etwa 20 cm dick auf Bee-
ten, Baumscheiben und unter Sträu-
chern ausbreiten. Bei ausreichender 
Sauerstoffversorgung zersetzen sich 
die Blätter über den Winter zu wert-
voller Humuserde. Dazu empfiehlt 
es sich, den Prozess mit dem Radivit 
Kompost-Beschleuniger von Neudorff 
anzukurbeln, der einfach nur auf das 
Laub gestreut wird.

Wer Laub in einen Thermokompos-
ter gibt, sollte es zuvor zerkleinern 
– beispielsweise, indem es von den 
Rasenflächen mit einem Motormäher 
eingesammelt wird. Es verrottet dann 

dreimal so schnell. Dabei hilft eben-
falls der Kompostbeschleuniger, der 
zusammen mit dem Laubschnitt in 
den Thermokomposter kommt. Dank 
der enthaltenen Bakterien und Pilz-
kulturen zersetzen sich organische 
Abfälle noch schneller. Die Tempera-
turen im Thermokomposter können 
dann auf bis zur 70 Grad steigen – 

die Zersetzung läuft auf Hochtouren, 
Unkrautsamen werden abgetötet und 
innerhalb kürzester Zeit entsteht aus 
Gartenlaub fruchtbarer Mulchkom-
post. 

Weitere Tipps zum naturgemäßen 
Gärtner gibt es online unter www.
neudorff.de. 

Herbstlaub lässt sich als Winter­
versteck für Tiere, als natürlicher 
Frostschutz für Pflanzen oder zur 
ökologischen Flächenkompostie­
rung nutzen.� Foto: Neudorff/txn

Ruhe tut dem Rasen gut

So können Gartenbesitzer das Grün auf  

die kalte Jahreszeit vorbereiten

(DJD). Mit sinkenden Temperaturen 
kehrt im Herbst mehr Ruhe im hei-
mischen Garten ein. Der im Sommer 
strapazierte Rasen nutzt die Pause, 
um frische Kraft für die neue Saison 
zu tanken. Damit die Gräser gesund 
durch Herbst und Winter kommen, 
sind einige Pflegeeinheiten nötig: 
Herbstlaub und herabgefallene Äste 
sollten aufgesammelt werden, auch 
eine letzte Mahd sollte der Rasen vor 
Beginn der Frostperiode bekommen. 
"Empfehlenswert ist eine Schnitthö-
he von fünf Zentimetern. So kann 
das Gras beispielsweise von einer 
Schneedecke nicht eingedrückt wer-
den. Schattenrasen darf mit bis zu 
neun Zentimeter länger bleiben", 
erklärt der Stihl-Gartenexperte Jens 
Gärtner. Unter www.stihl.de gibt es 

mehr nützliche Tipps zur saisonalen 
Rasenpflege.

Foto: DJD/Stihl

– Anzeige –
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Sonntag, 6. Oktober
11.00 Uhr	�Erntedank - Gottesdienst 

in Bärstadt mit Pfr. Geisler 
und dem Gemischten Chor 
Frohsinn Bärstadt (ACH-
TUNG: Der im Gemeinde-
brief angekündigte IMBISS 
in der Volkswirtschaft 
Lindenhof ENTFÄLLT)

Sonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr	 Gottesdienst in Bärstadt
17.00 Uhr	� Abendgebet mit Segnung, 

Einzelsalbung und Hand-
auflegen in der Kapelle 
Langenseifen

Sonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr	� Gottesdienst in Bärstadt 

mit Frau Modes
Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr	� Gottesdienst in Bärstadt
Donnerstag, 31. Oktober
19.00 Uhr	� Gottesdienst zum Refor-

mationstag in Schlangen-
bad, Christuskirche

Sie können den Gottesdienst in 
Bärstadt im Internet per Livestream 
zu verfolgen. Den YouTube-Kanal fin-
den Sie auf www.kirche-baerstadt.de, 
dort unter „Aktuelles/Termine“. Die 
Gottesdienste bleiben als Upload dort 
stehen und können auch zu späterer 
Zeit angeschaut werden.

Meditationsangebote: 
Offener Übungsabend Kontempla­
tion Mittwoch, 9. und 23. Oktober, 
19.30 Uhr im Gemeindehaus, Nel-
kenstraße 9

Kontemplation vor der Arbeit jeden 
Dienstag und Freitag von 7:20 bis 
7:40 Uhr per Zoom

Zu beiden Angeboten Näheres unter 
www.kontemplation-untertaunus.de, 
dort auch die Möglichkeit, sich zu 
Kontemplation vor der Arbeit anzu-
melden - es wird dann ein entspre-
chender Link zugeschickt.

Kinderkirche in Bärstadt: Freitag, 11. 
Oktober, 16.30 Uhr im Gemeindehaus 

Gemeindebüro: ist dienstags und 
donnerstags zwischen 9.00 und 12.00 

Uhr geöffnet, Telefon: 06129/9135, 
E-Mail: Kirchengemeinde.Baerstadt@
ekhn.de

Sonntag, 06. Oktober
Erntedankfest 
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Agape 

– Feier; Pfarrerin Ingrid 
Schneider

Sonntag, 13. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst; Frau Prädi-

kantin A. Modes
Sonntag, 20. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst; Pfarrerin 

Ingrid Schneider   
Sonntag, 27. Oktober
10.00 Uhr	� Gottesdienst; Pfarrerin 

Ingrid Schneider
Donnerstag, 31. Oktober
Reformationstag
19.00 Uhr	� Andacht; Pfarrerin Ingrid 

Schneider
Sonntag, 03. November
10.00 Uhr	� Gottesdienst; Pfarrerin 

Ingrid Schneider
Sonntag, 10. November
10.00 Uhr	� Gottesdienst; Frau Prädi-

kantin A. Modes (Mitge-
staltet vom Chor Vocalis 
aus Klarenthal)

Treff 60+
Am Freitag, 18. Oktober 2024, feiern 
wir Oktoberfest im Evangelischen 
Gemeindezentrum Georgenborn, Kir-
chenpfad 10. Wir starten um 17.30 
Uhr und bitten um Anmeldung im 
Evangelischen Pfarramt Schlangen-
bad, Tel. 2137 oder per mail kirchen-
gemeinde.schlangenbad@ekhn.de.  
Anmeldeschluss ist der 11. Oktober 
2024. 
 
Schlangenbader Abendmusik 
Orgelkonzert mit Andreas Lapp, 
Schlangenbad und Marco Lopes Gin-
ja, Mainz-Kostheim.  Samstag, 02. 
November 2024, 19.30 Uhr, Evange-
lische Christuskirche Schlangenbad. 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 
  
Handarbeitsgruppe „Nadelspiel“ 
Wir treffen uns jeden ersten Mittwoch 
im Monat von 19.30 Uhr – 21.00 Uhr 
im großen Saal des Evangelischen 

Gemeindezentrums in Georgenborn, 
Kirchenpfad 10. Das nächste Treffen 
ist am 06. November 2024. 

Zum Vormerken!
Krippenspiel zum ökumenischen 
Gottesdienst am Heiligen Abend
Für das Krippenspiel am Heiligen 
Abend (24. Dezember 2024, 15.30 
Uhr) suchen wir Kinder, die Lust ha-
ben mitzuspielen. Die Proben starten 
am 08. November 2024 bei uns in der 
Evangelischen Christuskirche. Die 
Probentermine sind freitags (außer 
dem 29.11.) von 16.00 Uhr bis 17.00 
Uhr. Wir freuen uns, wenn viele mit-
machen! 

Anmelden könnt ihr Euch im Evan-
gelischen Pfarramt, Tel. 06129 - 2137 
oder per Mail: kirchengemeinde.
schlangenbad@ekhn.de. Ihr könnt 
Euch aber auch bei der ersten Probe 
anmelden.

Gemeindebüro
Sie erreichen das Gemeindebüro 
montags, mittwochs und freitags von 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr unter folgender 
Telefonnummer: 06129 – 2137. 

Herz Jesu Schlangenbad
Sonntag, 06. Oktober	
11.00 Uhr	�Wort-Gottes-Feier zum 

Erntedankfest als Fami-
liengottesdienst, anschl. 
Kirchencafé

Sonntag, 20. Oktober	
11.00 Uhr	Heilige Messe
Sonntag, 27. Oktober	
11.00 Uhr	Heilige Messe 
Sonntag, 03. November	
11.00 Uhr	�Wort-Gottes-Feier mit 

Gedenken an die Verstor-
benen des vergangenen 
Jahres

Sonntag, 03. November	
17.00 Uhr	� Taizé Andacht im Pfarrer 

Thewalt Saal

St. Ägidius Niedergladbach
Sonntag, 06. Oktober	
09.30 Uhr	�Heilige Messe zum 

Erntedankfest, Start am 
Feuchtbiotop

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Schlangenbad

Kath. Kirchenorte
Niedergladbach und

Schlangenbad

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Bärstadt

Die Kirchengemeinde  
Bärstadt lädt ein…

…. in ihre einzigartige Kapelle in Langenseifen zu zwei 

besonderen Veranstaltungen:

Am Sonntag, den 27. Oktober findet 
wieder ein Abendgebet statt, bei dem 
sich die Besucher einzeln segnen, 
salben und die Hände auflegen las-
sen können. Das Handauflegen ist 
eine alte, christliche Tradition, die 
seit einigen Jahren wiederbelebt wird. 
Besucher haben die Möglichkeit, ein-
fach vom Platz aus der Liturgie zu 
folgen; sie können aber auch im 2. 
Teil einzeln zum Altar kommen, eine 
Salbung mit Einzelsegnung erfahren 
– und / oder zum Handauflegen zu 
einer von drei Stationen gehen, wo 
geschulte Handauflegerinnen ihnen 
die Hände auflegen. Dies geschieht 
im Rahmen dieses Gottesdienstes im 
Sitzen und dauert ca. 5 Minuten pro 
Person. Der Gottesdienst wird gestal-
tet von Pfr. Eberhard Geisler sowie 
Sylvia Anna Maria Geisler und Team.

Am Sonntag, den 3. November in-
terpretiert Hubert Prause Lieder von 
Reinhard Mey aus mehr als fünf 
Jahrzehnten über Besonderes und 
Alltägliches – berührend, satirisch, 
gesellschaftskritisch, menschlich, 
humorvoll. Eben Lieder über das 
pralle Leben! Wegen der begrenzten 
Sitzplätze ist eine Anmeldung unter 
info@kapelle-langenseifen.de oder 
über kirchengemeinde.baerstadt@
ekhn.de notwendig!
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Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 13. Oktober	
09.30 Uhr	Heilige Messe 
Sonntag, 20. Oktober	
09.30 Uhr	Heilige Messe 
Sonntag, 27. Oktober	
09.30 Uhr	Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 03. November	
09.30 Uhr	�Heilige Messe mit Geden-

ken an die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres

Schließtag
Am Dienstag, dem 8. Oktober hat das 
zentrale Pfarrbüro der Pfarrei Heilige 
Familie Untertaunus, Kirchstr. 7 in 
Bad Schwalbach geschlossen.

WhatsApp-Kanal für Herz Jesu
Für Neuigkeiten und aktuelle Infor-
mationen aus dem Kirchort Herz Jesu 
gibt es einen WhatsApp-Kanal. Im 
Gegenzug wurden die Neuigkeiten 
via Email eingestellt. Durch die Um-
stellung können Sie nun ganz un-
kompliziert und sicher dem Kirchort 
folgen – ohne dass z.B. irgendjemand 
Ihre Handynummer sehen kann. 
Ebenso einfach können Sie festlegen, 
wie Sie bei Neuigkeiten benachrich-
tigt werden oder nicht. Sie finden den 
Kanal unter folgendem Link:
ht tps : //what sapp.com/channel/
0029VaIAUuu7Noa5XRpCLH1f

oder Sie scannen 
einfach den  
folgenden QR-
Code mit Ihrer 
Handykamera: 
 

Erntedank bei den Schafen in 
Niedergladbach
Auch in diesem Jahr wird es wieder 
eine Erntedankfeier im Freien bei der 
Herde geben. Wie im vergangenen 
Jahr treffen wir uns am Sonntag, 6. 
Oktober um 9:30 Uhr am Feuchtbio-
top in Niedergladbach. Dieses Jahr 
wird diese Aktion von den Glaaba-
cher Blechbläsern und dem Singe-
kreis begleitet. Wir laden alle Inter-
essierten zu einem ungewöhnlichen 
Gottesdienst im Freien ein! Der Li-
turgiekreis wird diesen Gottesdienst 
rund um die Erntezeit gestalten und 
die Schafsherde wird währenddes-

sen auf die Weide geführt. Im An-
schluss wird es Suppe und Getränke 
geben und auch die Schafe freuen 
sich auf Sie!

Gräbersegnungen in St. Ägidius  
zu Allerseelen
Am Sonntag, dem 3. November fin-
den um 13 Uhr in Hausen v. d. H., um 
14 Uhr in Obergladbach, um 15 Uhr 

in Niedergladbach und um 16 Uhr in 
Geroldstein Gräbersegnungen statt. 

Nächste Ortsausschusssitzung von 
St. Ägidius
Die nächste Ortsausschusssitzung 
von St. Ägidius findet am Mittwoch, 
dem 6. November um 19:30 Uhr im 
Haus Ägidius statt. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen!



BLACK &WHITE EDITION

INKL. KOSTENLOSER

Winter-
kompletträder¹

Toyota C-HR Black &White

349 €²
mtl. leasen

OHNE ANZAHLUNG

Toyota C-HR 5-Türer Black &White: Technik-Paket, Bi-Tone-Lackierung in Platinum-Weiß Perle�ekt und Mystic-Schwarz, 18-
Zoll-Leichtmetallfelgen, LED-Scheinwerfer

Energieverbrauch Toyota C-HR 5-Türer Black & White, Hybrid: 1,8-l-VVT-i, Benzinmotor 72 kW (98 PS) und Elektromotor 70 kW
(95 PS), Systemleistung 103 kW (140 PS), stufenloses Automatikgetriebe (4x2): kombiniert: 4,8 l/100 km; CO

2
-Emissionen

kombiniert: 108 g/km, CO
2
-Klasse: C. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Ein Angebot der Toyota Deutschland GmbH, Toyota-Allee 2, 50858 Köln. Die Lieferung eines Satzes kostenloser Winterkompletträder ist eine
kostenloseZugabezumLeasingvertrag;diesegehennachordnungsgemäßemAblaufderLeasinglaufzeit indasEigentumdesKundenüber.Gültig
nur für Privatkunden, die bei einem teilnehmenden Toyota-Vertragshändler einen Toyota Easy Leasing-Vertrag bei der Toyota Kreditbank GmbH,
Toyota-Allee5, 50858Köln füreinToyotaModell inderBlack&WhiteEditionabschließen.DasAngebotgilt einmaligbeiAntragundGenehmigung
des Leasingvertrages bis zum 30.11.2024 und nur solange der Vorrat reicht. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.
²Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota C-HR 5-Türer Black &
White. Anscha�ungspreis: 33.405,33€ zzgl.Überführung, Leasingsonderzahlung: 0,00€,Gesamtbetrag: 16.752,00€ zzgl.Überführung, jährliche
Lau�eistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48Monate, 48mtl. Raten à 349,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage
und Genehmigung bis zum 30.11.2024. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8
65396 Walluf

Autohaus Bertram GmbH

Am Klingenweg 8 | 65396 Walluf

Tel.: 0 61 23 / 9 97 70


